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Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst  1 12
Polizei  1 10
Rettungsleitstelle Gotha 03621 / 36550
Gift  0361 / 73 0730
Wasserversorgung Störungsdienst (ThüWa)  0361 / 51 113
Gasversorgung (Thüringer Energienetze)   0800 / 68 61 177
Stromversorgung 
(TEN-Thüringer Energienetze)  0361 / 73 90 73 90
Abwasserbeseitigung Störungsdienst (WAG) 03621 / 38 74 93

Verwendung der Notfalltelefonnummern

Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten.
Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wurde.
Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst /den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann.
Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres unter 0361/ 730730
Ordnungsamt

Was kann ich wo erledigen?

Abfall Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha (KAS)
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda
Tel.: 036253-311 29
Tel.: 036253-311 0
Fax: 31122
e-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
Internet: www.landkreis-gotha.de

Abwasser Wasser- und Abwasserzweckverband
Gotha & Landkreisgemeinden (WAG)
Kindleber Straße 188
99867 Gotha
Geschäftsstelle:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 30
Telefax: (0 36 21) 3 78 - 435
Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 493
E-Mail: info@wazv-gotha.de
Internet: www.wazv-gotha.de

Arbeitsgerichtssachen
(Zuständigkeit = Sitz 
des Beklagten;
z.B. Arbeitgeber im
Landkreis Gotha)

Arbeitsgericht Erfurt
Rudolfstraße 46
99092 Erfurt
Tel.: (0 36 61) 37 76-00 1
Fax: (0 36 91) 37 76-39 5

E-Mail: poststelle lag@lag.thueringen.de
Internet: www.landesarbeitsgericht.
thueringen.de

Arbeitsvermittlung
Arbeitslosigkeit

Agentur für Arbeit Gotha
Schöne Aussicht 5
99867 Gotha
Tel: 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer)
Tel: 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber)
Fax: 03621 / 42 - 2255

Baugenehmigung Landratsamt Gotha
Bauaufsicht
Emminghausstraße 8
Tel.(0 36 21) 21 41 22

Beratung für Men-
schen
mit Beeinträchtigung

Sozialamt beim Landratsamt Gotha,
Tel: 03621/214 801
Besucheradresse: Schöne Aussicht 5,
Haus C, 2. Etage
Postanschrift: 18. März - Straße 50

Biotonne
(Erstbeschaffung oder 
Rückgabe des Gefäßes)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice
des Landkreises Gotha
An der Hardt 1
99864 Leinatal / OT Wipperoda

Elektronikschrott Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof
Gelände des Landgutes Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt/
OT Kornhochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Führerschein
(auch Anfragen dazu)

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Führerscheinstelle
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-573
Fax: 03621 / 214-514
E-Mail: StVA@kreis-gth.de

Führungszeugnis
(Auskunft aus dem 
Bundeszentralregister

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt im OT Neudie-
tendorf

Gelbe Säcke Sie erhalten die gelben Säcke
zu den Sprechzeiten der Ortschafts-
bürgermeister:
Ortschaft Apfelstädt:
dienstags  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Ortschaft Gamstädt:
dienstags  von 18.00 bis 20.00 Uhr
jeden 1. Dienstag im Monat in
Kleinrettbach
Ortschaft Ingersleben:
dienstags  von 16.00 bis 18.30 Uhr
Ortschaft Neudietendorf:
dienstags  von 16.00 bis18.00 Uhr
Sie erhalten die „Gelben Säcke“ zu den 
Öffnungszeiten der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt
dienstags  von 09.00 bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 bis 18.00 Uhr
freitags  von 09.00 bis 12.00 Uhr
weiterhin auch auf dem Wertstoffhof 
OT Kornhochheim

Gericht
(auch Fragen zu  
Nachlassgericht,  
Gerichtsvollzieher, 
Grundbuchamt)

Amtsgericht Gotha
Justus-Perthes-Straße 2
99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 21 50 00
Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Zuständig für alle Ortschaften in der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Jugendamt Landratsamt Gotha
Humboldtstr. 18
99867 Gotha
Frau Frank, Zimmer 1.3
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Sperrmüll Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof 
(Gelände des Landgutes Kornhochheim)
99192 Nesse-Apfelstädt / 
OT Kornhochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Steuern
(Einkommen-, 
 Gewerbe-)
Postanschrift:

Finanzamt Gotha
Amtssitz: Reuterstraße 2 a
99867 Gotha
Telefon: 03621 - 33 0
Fax: 03621 - 33 20 00
poststelle@
finanzamt-gotha.thueringen.de
(Erreichbar vom Bahnhof Gotha mit 
Straßenbahnlinie 2, Richtung Ostbahn-
hof bis Haltestelle Reuterstraße)

Verwaltungsgerichts-
sachen

Verwaltungsgericht Weimar
Jenaer Straße 2a
99425 Weimar
Tel.: (0 36 43) 41 33 00

Wasser ThüWa ThüringenWasser GmbH
Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt
Telefon: (0361) 564-1010
Bereitschaftsdienst: (0361) 5111 3

Wertstoffhof Standort: Gelände des Landgutes 
Kornhochheim
OT Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt
Telefon: 036202 / 759 46
Gebührenbescheid ist mitzubringen
Öffnungszeiten:
Donnerstag:  15.00-18.00 Uhr
Freitag:  10.00-18.00 Uhr
Samstag:  08.00-14.00 Uhr
Annahme von: Sperrmüll, Elektro-
schrott, Grünschnitt
Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer frei-
tags in der Zeit von 15.00 - 18.00 Uhr.

Wohnungs-
gesellschaft

Neudietendorfer Wohnungsgesellschaft 
mbH
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
Tel.: 03 62 02/9 04 11
Fax: 03 62 02/9 01 66
E-Mail: a.buhlau@wg-neudietendorf.de

Wohnungsbauförde-
rung

Landratsamt Gotha
Wohnungsbauförderung
Emminghausstraße 8
Tel.: (0 36 21) 21 42 72

Wohngeld Landratsamt Gotha
Sozialamt
Mauerstraße 20
Tel.:(0 36 21) 21 48 01

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE40 1203 0000 1005 3987 87
BIC: BYLADEM1001

oder
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE59 8205 2020 0535 0008 98
BIC: HELADEF1GTH

Tel.: (0 36 21) 214 307
Di: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Do: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Fr: 9.00 - 12.00 Uhr
Außensprechstunde in Neudietendorf 
wird an jedem 4. Dienstag im Monat 
von Frau Frank in der Zeit von 13.00 - 
16.00 Uhr durchgeführt

Landesamt für  
Vermessung und  
Geoinformation  
Gotha

Schlossberg 1
99867 Gotha
Tel.: 03621 3530
Fax: 03621 353123
E-Mail: poststelle.gotha@tlvermgeo.
thueringen.de
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi, Do  13.00 - 15.30 Uhr
Di  13.00 - 18.00 Uhr

Kraftfahrzeugzulas-
sung

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Kfz-Zulassungsstelle /
Kundeneingang: Gadollastraße
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-593
Fax: 03621 / 214-569
E-Mail: stva@kreis-gth.de

Mülltonnen
(Erstbeschaffung, 
Tausch. Rückgabe)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda

Personalausweise / 
ReisepässeKinder-
reisepass

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt im OT Neudie-
tendorf

Polizei
(Strafanzeigen,
 Anfragen)

Tag und Nacht erreichbar:
Landespolizeiinspektion Gotha
Tel.: (0 36 21) 78 11 24 oder 78 11 25.
Der Kontaktbereichsbeamte (KOBB), 
Herr Polizeihauptmeister Thomas Wen-
de, bietet regelmäßig (bis auf Weiteres)
dienstags 14:00 - 18:00 Uhr im 
Ortsteil Neudietendorf in der Gemein-
deverwaltung, Zinzendorfstraße 1 eine 
Sprechstunde an. Nutzen Sie dazu 
vorzugsweise die Zeit oder vereinbaren 
Sie innerhalb dieser Zeit Tel. (03 62 02) 
2 00 11 einen anderen Termin.
Sofern der KOBB aus dienstlicher 
Verpflichtung nicht in Neudietendorf 
anwesend sein kann, wählen Sie bitte 
eine der angegebenen Telefonnum-
mern in Gotha an.

Rundfunkgebühren-
befreiung

Landratsamt Gotha
Sozialamt
Mauerstraße 20
99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 214-0

Schiedsstelle Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die Aufgabe der Schiedsstelle besteht 
darin, eine gütliche Einigung der Par-
teien herbeizuführen und dem Bürger 
dadurch ein langwieriges und teures 
gerichtliches Verfahren zu ersparen. 
Schlichtungsverfahren werden in bür-
gerlichen Rechtsangelegenheiten und 
Strafsachen durchgeführt.Im Bedarfs-
fall und zu Terminvereinbarungen ist
Herr Schwendler vorsitzende Schieds-
person telefonisch unter der Nummer 
0151 11344815 zu erreichen.

Sonderabfälle Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof 
(Gelände des Landgutes Kornhoch-
heim)
99192 Nesse-Apfelstädt / OT Korn-
hochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins  
der Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt findet am Donnerstag, dem 28. Juni 2018, 
19.00 Uhr statt.
Dazu sind alle Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und der Ort der Sitzung werden über den Aus-
hang fristgemäß öffentlich bekannt gegeben.
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Einladung
Der Termin für die nächste Haupt- und Finanzausschusssitzung 
wird mit der Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffent-
lich bekannt gegeben.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Beschlüsse der Sitzung  
des Gemeinderates der Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt am 26.04.2018
Die Mitglieder des Gemeinderates der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt haben in Ihrer Sitzung am 26.04.2018 folgende Beschlüsse 
gefasst:
Beschluss Nr. 18-0055
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 22.03.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stimmt in sei-
ner Sitzung am 26.04.2018 der vorliegenden Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung am 22.03.2018 zu.
Beschluss Nr. 18-0046
Umbesetzung gemeindlicher Gremien
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 26.04.2018 folgende Änderung der Besetzung 
gemeindlicher Gremien:

1. Herr Christian Eichner scheidet aus dem Haupt- und Finanz-
ausschuss aus. Herr Matthias Göring wird Mitglied und Herr 
Thomas Sauer stellvertretendes Mitglied in diesem Aus-
schuss.

2. Herr Christian Eichner scheidet als stellvertretendes Mit-
glied aus dem Sozial- und Kultur-Ausschuss aus. Herr Ste-
phen Krumrey wird stellvertretendes Mitglied in diesem Aus-
schuss.

Beschluss Nr. 18-0050
1. Nachtragshaushaltssatzung 2017/2018 der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 
in seiner Sitzung am 26.04.2018 gemäß § 60 ThürKO die vor-
liegende 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt samt ihrer Anlagen für die Haushaltsjahre 2017/2018.
Beschluss Nr. 18-0049
1. Änderung des Finanzplanes mit Investitionsprogramm für 
die Jahre 2017-2021 der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 26.04.2018 die 1. Änderung des Finanzplanes 
mit Investitionsprogramm für die Jahre 2017-2021 der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt.
Beschluss Nr. 18-0047
überplanmäßige Ausgabe Sanierung Turnhalle Ingersleben
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 26.04.2018 die überplanmäßige Ausgabe in 

Oder

Dienstgebäude: Bürgerhaus „Drei Rosen“

 Telefon:
Bürgermeister  (036202) 8 40 10
Sekretariat per Telefax:  (036202) 8 40 11
per E-Mail  info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung  (036202) 8 40 20
Steuern + Pachten  (036202) 8 40 29
Bauverwaltung  (036202) 8 40 30
Ordnungsamt  (036202) 8 40 40
Standesamt  (036202) 8 40 42
Einwohnermeldeamt  (036202) 8 40 41
Soziale Dienste  (036202) 8 40 37
Archiv (Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr)  (036202) 8 40 44
Amtsblatt  (036202) 8 40 31
per E-Mail direkt zur Redaktion:  hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH  (036202) 9 04 11
per Telefax  (036202) 9 01 66
*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:
Dienstag in der Zeit  von 09.00 bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 bis 18.00 Uhr
sowie am Freitag in der Zeit  von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung.
Hauptverwaltung
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Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes/Gemeindenachrich-
ten der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erscheint am Mittwoch, 
dem 18. Juli 2018.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausgabe 07 
des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist der 03. 
Juli 2018, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich im MS Word (Format doc) ohne graphische 
Elemente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder 
Wasserzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digita-
ler Form vorliegen, senden Sie bitte nur im .jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, Manuskripte per E-Mail an 
folgende Adresse zu schicken:

hvamt@nesse-apfelstaedt.de.
Die Ausgabe 07/2018 umfasst den Redaktionszeitraum:

18.07.2018 - 21.08.2018
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3. Der Bürgermeister wird beauftragt, den Bebauungsplan für 
das Allgemeine Wohngebiet „An der Hauptstraße“ OT Apfel-
städt zusammen mit dem berichtigten Flächennutzungsplan 
ortsüblich bekannt zu machen und der Rechtsaufsichtsbe-
hörde anzuzeigen. Die Anzeige ist alsdann ortsüblich be-
kannt zu machen; dabei ist anzugeben, wo der Plan mit Be-
gründung während der Dienstzeiten eingesehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangt werden kann

Beschluss Nr. 18-0068
Billigung und öffentlichen Auslegung des Bebauungsplan-
Entwurfs „Am Dorfgraben“ OT Apfelstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 31.05.2018
1. Der Entwurf des Bebauungsplanes für das Dorfgebiet (MD) 

„Am Dorfgraben“ sowie die Begründung werden in der vor-
liegenden Fassung gebilligt.

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes für das Dorfgebiet (MD) 
„Am Dorfgraben“ sowie die Begründung in der vorliegenden 
Fassung sind gemäß § 13a Abs. 2 BauGB und § 13 Abs. 2 
Satz 1 BauGB öffentlich auszulegen.

3. Die Einholung der Stellungnahmen der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich 
durch die Planung berührt werden kann, erfolgt auf Grund-
lage des § 13 Abs. 3 BauGB in Verbindung mit § 4a Abs. 2 
BauGB im Parallelverfahren. Die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange sind über die öffentliche Ausle-
gung des Entwurfs des Bebauungsplans zu unterrichten.
Ort und Dauer der Auslegung werden ortsüblich bekannt 
gemacht.

Beschluss Nr. 18-0072
Vergabe Planungsleistung
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 31.05.2018 die Vergabe der Planungsleistung 
für die Erneuerung der Thomas-Müntzer-Straße, OT Neudie-
tendorf an das Büro WOHNSTADT Thüringen Zweigstelle der 
Stadtentwicklungs- u. Wohnungsbaugesellschaft Hessen mbH, 
Freiherr-vom-Stein-Allee 7, 99425 Weimar in Höhe von insge-
samt 54.558,58 €

Beschlüsse der Sitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses der  
Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 22.05.2018
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschuss haben in Ihrer 
Sitzung am 22.05.2018 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 18-0065
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses am 17.04.2018
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt stimmt in seiner Sitzung am 22.05.2018 der vorliegenden 
Niederschrift des Haupt- und Finanzausschusses am 17.04.2018 
zu.
Beschluss Nr. 18-0064
Vergabe Planungsleistungen
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde beschließt in 
seiner Sitzung am 22.05.2018 die Vergabe der Planungsleis-
tungen für die Baumaßnahme Neubau Buswendestelle „Brühl“, 
OT Kleinrettbach für LOS 01 (Baufeldfreimachung) in Höhe von 
4.362,84 € sowie für LOS 02 (Verkehrsanlagen Buswendestelle) 
in Höhe von 13.041,02 € an das Ingenieurbüro Ruppe, Hörsel-
berg-Hainich, OT Sättelstädt.
Beschluss Nr. 18-0063
Abschluss einer Cyber-Versicherung
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt beschließt in seiner Sitzung am 22.05.2018 den Abschluss 
einer Cyber-Versicherung bei der SV SparkassenVersicherung, 
Bonifaciusstraße 18, 99084 Erfurt. Die Versicherungsprämie inkl. 
Versicherungssteuer beträgt 3.308,20 € jährlich. Die Laufzeit be-
trägt 3 Jahre.

der HHSt 56100.94010 Sanierung Turnhalle Ingersleben in Höhe 
165.000,00 €.
Die überplanmäßige Ausgabe ist unabweisbar.
Die Deckung erfolgt durch nicht mehr benötigte Mittel der HHSt 
63000.96100 Sanierung Bahnhofsquartier in Höhe von 48.000,00 
€ und der Mehreinnahme in der HHSt 56100.36130 Zuweisung 
für Investitionen Turnhalle Ingersleben in Höhe von 117.000,00 €.
Beschluss Nr. 18-0040
Stellungnahme der Gemeinde zur Bauvoranfrage Neubau 
von 2 Mehrfamilienhäusern und Umbau Gewerbebau zu 
Wohnungen in Neudietendorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 26.04.2018 die Zustimmung zur Bauvoranfra-
ge Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern, Errichtung von 40 Stell-
plätzen mit Zufahrt, Umbau/Umnutzung Gewerbebau zu Woh-
nungen (Gemarkung Neudietendorf, Flur 2, Flurstücke 386/25 
und 215/9) zu versagen.

Beschlüsse der Sitzung  
des Gemeinderates der Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt am 31.05.2018
Die Mitglieder des Gemeinderates der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt haben in Ihrer Sitzung am 31.05.2018 folgende Beschlüsse 
gefasst:
Beschluss Nr. 18-0070
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 26.04.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stimmt in sei-
ner Sitzung am 31.05.2018 der vorliegenden Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung am 26.04.2018 zu.
Beschluss Nr. 18-0060
Aufstellung der Vorschlagsliste zur Schöffenwahl 2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 
in seiner Sitzung am 31.05.2018 folgende Personen in die Vor-
schlagsliste zur Schöffenwahl 2018 aufzunehmen:
1. Herr Thomas Mirow
2. Frau Simona Conrad
3. Frau Petra Weise
4. Frau Alexandra Resch
5. Frau Kerstin Schmidt
6. Herr Dr. Thomas Sauer
7. Frau Isolde Hoffmann
8. Herr Heiko Töpfer
Aus datenschutzrechtlichen Gründen wurde auf die Veröffentli-
chung der Anschrift verzichtet.
Beschluss Nr. 18-0066
Beschluss zur Berichtigung des Flächennutzungsplans
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 
und ermächtigt in seiner Sitzung am 31.05.2018 den Bürger-
meister, im Zusammenhang mit der Aufstellung des Bebauungs-
plans für das Allgemeine Wohngebiet (WA) „An der Hauptstra-
ße“ im OT Apfelstädt den Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt wie folgt zu berichtigen:
Die im rechtswirksamen Flächennutzungsplan als gemischte 
Bauflächen ausgewiesenen Geltungsbereiche A und B des Be-
bauungsplans „An der Hauptstraße“ OT Apfelstädt sind im Zuge 
der Berichtigung als Wohnbauflächen auszuweisen.
Die Berichtigung des Flächennutzungsplans ist zusammen mit 
dem Bebauungsplan bekannt zu machen.
Beschluss Nr. 18-0067
Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan WA „An der Haupt-
straße“ OT Apfelstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 31.05.2018

1. Auf Grundlage des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 
(BGBl. I Seite 3634) in Verbindung mit § 88 der Thüringer 
Bauordnung (ThürBO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 13. März 2014 (GVBl. Seite 49), zuletzt geändert 
durch Gesetz zur Änderung der Thüringer Bauordnung vom 
22.03.2016 (GVBl. Seite 153), beschließt der Gemeinderat 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt den Bebauungsplan für das 
Allgemeine Wohngebiet „An der Hauptstraße“ im OT Apfel-
städt, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Textteil (Teil B), in der Fassung vom März 2018 als Satzung.

2. Die Begründung wird gebilligt.
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1. Nachtragshaushaltssatzung

der Gemeinde Nesse-Apfelstädt (Landkreis Gotha) für die Haushaltsjahre 2017/2018
Auf Grund des § 60 Abs. 1 ThürKO erlässt die Gemeinde Nesse-Apfelstädt folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte 1. Nachtragshaushaltsplan 2017/2018 wird hiermit festgesetzt; dadurch werden

erhöht um (+) € vermindert um 
(-) €

und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes  
einschl. der Nachträge
gegenüber bisher
€

auf nunmehr
€

a) für 2018
im Verwaltungshaushalt
die Einnahmen 587.580,00 110.740,00 8.081.160,00 8.558.000,00
die Ausgaben 652.170,00 175.330,00 8.081.160,00 8.558.000,00

b) für 2018
im Vermögenshaushalt
die Einnahmen 3.657.990,00 546.490,00 1.407.000,00 4.518.500,00
die Ausgaben 3.913.500,00 802.000,00 1.407.000,00 4.518.500,00

§ 2
entfällt

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt wird von 0,00 € um 728.500,00 € erhöht und damit 
auf 728.500,00 € festgesetzt.

§ 4 bis § 5
entfällt

§ 6
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 7
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2018 
in Kraft.

Nesse-Apfelstädt, den 15.05.2018
gez. Christian Jacob  Siegel
Bürgermeister

Bekanntmachungsvermerk

Mit Schreiben vom 09.05.2018 hat das Landratsamt Gotha 
als Rechtsaufsichtsbehörde (AZ.: KA/La) den Eingang der am 
27.04.2018 vom Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
beschlossenen 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt für die Haushaltsjahre 2017/2018 (Beschluss-
Nr. 18-0050) bestätigt.
Die Satzung darf gemäß § 57 Abs. 3 Satz 2 i.V.m. § 21 Abs. 3 Satz 
3 ThürKO vor Ablauf eines Monats nach Erhalt der Eingangs-
bestätigung öffentlich bekannt gemacht werden, die Eingangs-
bestätigung ist am 14.05.2018 eingegangen. Genehmigungs-
pflichtige Bestandteile enthält die 1. Nachtragshaushaltssatzung 
2017/2018 der Gemeinde Nesse-Apfelstädt nicht.

Hinweis gem. § 21 Abs. 4 ThürKO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalord-
nung enthalten oder aufgrund der Thüringer Kommunalordnung 
erlassen worden sind, beim Zustandekommen der vorstehenden 
1. Nachtragshaushaltssatzung nach Ablauf eines Jahres seit der 
Bekanntmachung gem. § 21 Abs. 4 ThürKO nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, die Vorschriften über die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung sind verletzt worden oder der Form- oder Verfahrensfeh-
ler ist gegenüber der Gemeinde Nesse-Apfelstädt vorher unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich gerügt worden.
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt für die Haushaltsjahre 2017/2018 sowie der Hinweis gem. § 
21 Abs. 4 ThürKO werden im Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Ap-
felstädt Nr. 06/2018 vom 20.06.2018 öffentlich bekannt gemacht.

Öffentliche Auslegung und anschließende Einsichtnahme
Der 1. Nachtragshaushaltsplan der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
für die Haushaltsjahre 2017/2018 mit all seinen Bestandteilen 
liegt gem. § 57 Abs. 3 ThürKO zu jedermanns Einsichtnahme 
während der üblichen Dienstzeiten in der Zeit von Donnerstag, 
den 21.06.2018 bis Mittwoch, den 04.07.2018 am Sitz der Ge-
meinde Nesse-Apfelstädt, OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 
1, 99192 Nesse-Apfelstädt im Sekretariat des Bürgermeisters 
(Zimmer 1) öffentlich aus.
Nach Ablauf dieser Frist besteht weiterhin während der üblichen 
Dienstzeiten am Sitz der Gemeinde Nesse-Apfelstädt, OT Neu-
dietendorf, Zinzendorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfelstädt, Käm-
merei (Zimmer 12) die Möglichkeit zur Einsichtnahme in die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung bis zur Entlastung und Beschluss-
fassung über die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2018 
nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO.

Nesse-Apfelstädt, den 15.05.2018
gez. Christian Jacob  Siegel
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

über die öffentliche Auslegung des Bebauungsplans der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt für das Dorfgebiet 
(MD) „Am Dorfgraben“ im Ortsteil Apfelstädt

Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt hat in seiner 
Sitzung am 31.05.2018 den Entwurf des Bebauungsplanes 
„Am Dorfgraben“ im Ortsteil Apfelstädt, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A), dem Textteil (Teil B) und der Begründung 
in der Fassung vom April 2018 gebilligt und die öffentliche Aus-
legung beschlossen.
Ziel der Planung ist die Nutzung vorhandener Flächenpotentiale 
innerhalb des Ortsteils Apfelstädt zur städtebaulichen Nachver-
dichtung des Siedlungsraumes.
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Am Dorfgraben“ und die Be-
gründung liegen zur Einsicht 

vom 28. Juni 2018 bis 31. Juli 2018 

in der Bauverwaltung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt, 1. Ober-
geschoss, Zimmer 06, Zinzendorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfel-
städt OT Neudietendorf, während der Dienstzeiten
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
öffentlich aus.
Alle ausliegenden Unterlagen sind auch auf der Internetseite der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt unter www.nesse-apfelstaedt.de 
einzusehen.
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Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung gem. § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung aufgestellt.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen, schriftlich oder zur Niederschrift, vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit 
der Aufstellung des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Nesse-Apfelstädt, 06.06.2018
Christian Jacob
Bürgermeister
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Die Skizze stellt die ungefähre Lage des Geltungsbereiches dar 
und dient nur zur allgemeinen Information

Bekanntmachung  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

über die öffentliche Auslegung der Vorschlagsliste 
für Schöffen

Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt hat in seiner 
Sitzung am 31.05.2018 den Beschluss über die Vorschlagsliste 
zur Schöffenwahl 2018 gefasst. Die Vorschlagsliste der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfas-
sungsgesetz (GVG) in der Zeit vom

22.06.2018 bis 28.06.2018
zu jedermanns Einsichtnahme während der üblichen Dienst-
zeiten (Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, sowie 
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
und Dienstag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr) im Sekretariat des 
Bürgermeisters der Gemeinde Nesse-Apfelstädt (Zimmer 1), OT 
Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfelstädt aus.
Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll 
bei der Gemeinde Nesse-Apfelstädt, OT Neudietendorf, Zinzen-
dorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfelstädt Einspruch mit der Begrün-
dung erhoben werden, dass in die Listen Personen aufgenom-
men wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen 
werden durften oder sollten.

Nesse-Apfelstädt, den 01.06.2018
Christian Jacob
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt schreibt folgende Stelle zur 
alsbaldigen Besetzung aus:

Leiter der Bauverwaltung (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst nachfolgende Schwerpunkte:
- Anleitung, Koordinierung und Kontrolle aller Aufgaben der 

Bauverwaltung der Gemeinde
- Steuerung und Begleitung der Prozesse des Fördermittel-

managements und der Stadtsanierung

- Abwicklung der Bauleitplanung
- Vorbereitung, Baubetreuung und Koordinierung kommuna-

ler Baumaßnahmen
- Aufbereitung komplexer baurechtlicher Themen und Vor-

gänge für die kommunalen Gremien

Eine spätere Änderung des Aufgabenzuschnitts bleibt aus-
drücklich vorbehalten.

Voraussetzungen:
- abgeschlossenes Studium im Bereich Bauingenieurwesen, 

Stadtplanung oder eine vergleichbare Studienrichtung oder 
die Befähigung für den gehobenen allgemeinen nichttech-
nischen Verwaltungsdienst oder eine vergleichbare Ausbil-
dung

- Berufserfahrung in den Bereichen Verwaltungs- und Bau-
recht sind wünschenswert

- Kenntnisse im Bauplanungsrecht, Vergaberecht sowie der 
HOAI

- Verhandlungsgeschick, hohes Maß an Einsatzbereitschaft 
und Belastbarkeit

- Durchsetzungsvermögen, Verhandlungsgeschick und si-
cheres Auftreten

- Verantwortungs- und Kostenbewusstsein, Eigeninitiative 
und Entscheidungsfreude

- Soziale Kompetenz und möglichst Kenntnisse in der Mitar-
beiterführung

- Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen der gemeindlichen 
Gremien außerhalb der üblichen Dienstzeit

Die Beschäftigung erfolgt unbefristet. Die Eingruppierung rich-
tet sich nach den tariflichen Vorschriften des TVöD.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte inklusive ein-
schlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse und der Angabe, 
ab wann ein Beginn der Tätigkeit möglich ist, bis spätestens 
09.07.2018 an die:

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Bürgermeister Christian Jacob - persönlich -
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Hinweise:
- Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung, 

Befähigung und fachlicher Leistung besonders berücksich-
tigt.

- Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gewährleistet die beruf-
liche Gleichstellung von Männern und Frauen nach dem 
Thüringer Gleichstellungsgesetz. Aufgrund einer Unterre-
präsentanz im Bereich der Verwaltung der Gemeinde Nes-
se-Apfelstädt begrüßen wir ausdrücklich die Bewerbung 
von Männern.

- Die Bewerber erklären sich mit der Einsichtnahme in die 
Bewerbungsunterlagen einverstanden und stimmen der vo-
rübergehenden Speicherung und Verarbeitung ihrer Daten 
im Rahmen des Auswahlverfahrens zu.

- Digital eingehende Bewerbungen sind aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nicht zulässig und werden daher nicht 
berücksichtigt.

- Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Be-
werbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber ent-
sprechend § 16 Abs. 1 Nr. 2 ThürDSG i. V. m. § 17 DSGVO 
ordnungsgemäß vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung 
der Unterlagen bitten wir um Beilage eines adressierten 
und frankierten Rückumschlages.

- Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden seitens der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
nicht erstattet. Bitte verzichten Sie aus Kostengründen auf 
Schnellhefter und Prospektmappen.

Christian Jacob
Bürgermeister
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Aktuelle Informationen aus der Gemeinde

Sportlerheim in Ingersleben ausgebrannt -  Starkregenfälle treffen auch unsere Gemeinde

Ein erneuter Tiefschlag hat uns in den frühen Morgenstunden 
des 05. Juni getroffen. Das Sportlerheim in Ingersleben ist durch 
einen technischen Defekt in Brand geraten. Trotz des schnel-
len und entschlossen vorgetragenen Löscheinsatzes unserer 
Feuerwehren aus Apfelstädt, Ingersleben, Kornhochheim und 
Neudietendorf hat das Feuer das Gebäude sehr stark beschä-
digt und das Inventar zerstört. Glücklicherweise konnte der am 
Gebäude stehende Flüssiggastank schnell durch die Feuerwehr 
abgeschirmt und geschützt werden, so dass eine noch größere 

Tragödie verhindert wurde. Danke an die 34 ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte, die wieder einmal professionell ihren Dienst verrichtet 
haben.
Nach der ersten Begutachtung durch einen Sachverständigen 
der Versicherung ist das Gebäude nicht mehr wirtschaftlich zu 
retten und kann nur noch abgerissen werden. Der SV Fortuna In-
gersleben und die Gemeinde stehen wegen der weiteren Schritte 
zur Lösung der Misere im engen Kontakt und wir werden ge-
meinsam eine Lösung finden.

Stellenausschreibung
In der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist ab 01.08.2018 folgende 
Stelle zu besetzen

Sachbearbeiter Ordnungsverwaltung (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte:
- allgemeine ordnungsbehördliche Aufgaben zur Aufrechter-

haltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
- Außendiensttätigkeiten, beispielsweise Überwachung des 

ruhenden Verkehrs sowie Kontrolle und Sicherstellung von 
Sauberkeit und Ordnung im öffentlichen Raum

- Allgemeine Verwaltungstätigkeiten im Bereich des Brand-
schutzes, u. a. Durchführung von Beschaffungen, Verwal-
tung der Feuerwehrmitgliederdaten, Bearbeitung von Lohn-
ersatzanträgen, Führen von Statistiken

- Organisation von Europa-, Bundes-, Landes- und Kommu-
nalwahlen

- Unterstützung im Bereich Standesamt
- Bearbeitung von Friedhofsangelegenheiten

Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts bleibt ausdrücklich 
vorbehalten.

Voraussetzungen:
- abgeschlossene Ausbildung für den mittleren nichttechni-

schen Verwaltungsdienst oder zum Verwaltungsfachange-
stellten oder vergleichbare Ausbildung

- umfassende Rechtskenntnisse in den anzuwendenden Vor-
schriften,

- mehrjährige einschlägige Berufserfahrung, möglichst die 
Befähigung zum Standesbeamten. Sofern diese nicht be-
reits vorhanden ist, wird die Bereitschaft zur Fortbildung 
nach erfolgter Einstellung vorausgesetzt.

- fundierte IT-Kenntnisse
- hohes Maß an Flexibilität, Engagement und Einsatzbereit-

schaft
- Organisationsgeschick und Kommunikationsfähigkeit
- Bereitschaft zur Übernahme von Aufgaben auch außerhalb 

der üblichen Arbeitszeiten

Die Beschäftigung erfolgt unbefristet. Die Eingruppierung rich-
tet sich nach den tariflichen Vorschriften des TVöD.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte inklusive ein-
schlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse bis spätestens 
09.07.2018 an die:

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Bürgermeister Christian Jacob - persönlich -
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Hinweise:
- Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung, 

Befähigung und fachlicher Leistung besonders berücksich-
tigt.

- Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gewährleistet die beruf-
liche Gleichstellung von Männern und Frauen nach dem 
Thüringer Gleichstellungsgesetz. Aufgrund einer Unterre-
präsentanz im Bereich der Verwaltung der Gemeinde Nes-
se-Apfelstädt begrüßen wir ausdrücklich die Bewerbung 
von Männern.

- Die Bewerber erklären sich mit der Einsichtnahme in die 
Bewerbungsunterlagen einverstanden und stimmen der vo-
rübergehenden Speicherung und Verarbeitung ihrer Daten 
im Rahmen des Auswahlverfahrens zu.

- Digital eingehende Bewerbungen sind aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nicht zulässig und werden daher nicht 
berücksichtigt.

- Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Be-
werbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber ent-
sprechend § 16 Abs. 1 Nr. 2 ThürDSG i. V. m. § 17 DSGVO 
ordnungsgemäß vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung 
der Unterlagen bitten wir um Beilage eines adressierten 
und frankierten Rückumschlages.

- Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden seitens der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
nicht erstattet. Bitte verzichten Sie aus Kostengründen auf 
Schnellhefter und Prospektmappen.

Christian Jacob
Bürgermeister
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In Kürze endet das Schuljahr und die Sommerferien läuten die 
Urlaubszeit ein. Unseren Kindern und Jugendlichen wünsche ich 
eine angenehme Ferienzeit. Erholen Sie sich alle gut in den be-
vorstehenden Urlaubstagen im Kreise ihrer Familien und Freun-
de, schöpfen sie neue Kraft!

Ihr Christian Jacob
Bürgermeister

Glasfaser-Ausbau

Mehr Tempo für die 
Ortsteile Neudietendorf 
und Kornhochheim 
der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt

-  Ab Ende Dezember 2018: 
neueste Technik 
für schnelles Internet

- Bandbreiten bis zu  
100 MBit/s möglich

-  Rund 1.500 Haushalte 
werden profitieren

Die Telekom baut ihr Netz in der Landgemeinde Nesse-Apfel-
städt in den Ortsteilen Neudietendorf und Kornhochheim aus. 
Rund 1.500 Haushalte bekommen ab Fertigstellung schnelles 
Internet. Das neue Netz wird so leistungsstark sein, dass Tele-
fonieren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Auch 
das Streamen von Musik und Videos oder das Speichern in der 
Cloud wird bequemer. Das maximale Tempo beim Herunterladen 
steigt auf bis zu 100 Megabit pro Sekunde (MBit/s) und beim 
Hochladen auf bis zu 40 MBit/s. Dafür wird das Unternehmen 
rund 13 Kilometer Glasfaser verlegen und neun Verteiler aufstel-
len oder mit moderner Technik ausstatten.
„Unser Ziel lautet: Breitband für alle. Deshalb investieren wir Jahr 
für Jahr bis zu vier Milliarden Euro. So treiben wir auch in Nesse-
Apfelstädt die Digitalisierung voran,“ sagt Marcel Albert, Regio-
nalmanager der Deutschen Telekom. „Unser Netz wächst täglich. 
Mit mehr als 455.000 Kilometern hat die Telekom bereits heute 
das größte Glasfasernetz in Deutschland. Zum Vergleich: Das 
deutsche Autobahnnetz ist insgesamt 13.000 Kilometer lang.“ 
Auch Bürgermeister Christian Jacob ist erfreut, dass ab Jahres-
ende 2018 endlich auch die Einwohner der Ortsteile Neudieten-
dorf und Kornhochheim die Möglichkeit zur Nutzung eines Breit-
bandanschlusses haben werden. „Nach vielen Gesprächen und 
Bemühungen ist es uns Gelungen, dass beide Ortsteile an das 
Glasfasernetz angeschlossen werden können. Unser wichtigstes 
Ziel bleibt dennoch weiterhin, für alle Ortsteile und derzeitig noch 
unterversorgte Haushalte eine rasche Lösung zur Anbindung zu 
finden. Dazu werden wir auch weiterhin alle Möglichkeiten aus-
schöpfen und versuchen Bundesfördermittel zum Breitbandaus-
bau einzusetzen“
So kommt das schnelle Netz ins Haus
Auf der Strecke zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle und 
dem Verteiler wird das Kupfer- durch Glasfaserkabel ersetzt. Das 
sorgt für erheblich höhere Übertragungsgeschwindigkeiten. Die 
Verteiler werden zu Multifunktionsgehäusen (MFG) umgebaut. 
Die großen grauen Kästen am Straßenrand werden zu Mini-Ver-
mittlungsstellen. Im MFG wird das Lichtsignal von der Glasfaser 
in ein elektrisches Signal umgewandelt und von dort über das 
bestehende Kupferkabel zum Anschluss des Kunden übertra-
gen. Um die Kupferleitung schnell zu machen, kommt Vectoring 
zum Einsatz. Diese Technik beseitigt elektromagnetische Störun-
gen. Dadurch werden höhere Bandbreiten erreicht. Ab der zwei-
ten Jahreshälfte 2018 wird Super-Vectoring eingesetzt. Dann 
sind Geschwindigkeiten von bis zu 250 MBit/s möglich. Es gilt die 
Faustformel: Je näher der Kunde am MFG wohnt, desto höher ist 
seine Geschwindigkeit.
Der Weg zum neuen Anschluss
Bereits heute können sich interessierte Kunden auf www.tele-
kom.de/schneller für die neuen Anschlüsse registrieren und er-
halten eine Nachricht, sobald die schnellen Anschlüsse gebucht 
werden können. Denn Bürgerinnen und Bürger, die das schnel-
lere Internet nutzen wollen, müssen neue Verträge abschließen 
oder bereits bestehende anpassen.
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der 
Telekom erfahren will, kann sich im Telekom Shop, beim teilneh-

Die Wetterkapriolen haben uns in den zurückliegenden Wochen 
beschäftigt. In Gamstädt und Kleinrettbach kam es auf Grund der 
extrem ergiebigen Niederschläge zu großflächigen Überflutun-
gen in den bebauten Ortsbereichen, wobei leider auch Gebäude 
durch eindringendes Wasser geschädigt worden. Die anderen 
Ortsteile waren zum Glück nur sehr lokal begrenzt betroffen. Die 
Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren, hier insbe-
sondere aus Gamstädt und Kleinrettbach, haben die Situation 
gut gemeistert und das aufgestaute Oberflächenwasser gezielt 
abgepumpt. Allen Einsatzkräften und freiwilligen Helfern aus der 
Nachbarschaft ein großes Dankeschön. Hoffentlich ändert sich 
die Wetterlage in den kommenden Sommermonaten entspre-
chend und weitere extreme Niederschläge bleiben uns erspart.

20 Jahre Kindergarten Arche in Neudietendorf

Vor nunmehr 20 Jahren ist in Neudietendorf entschieden worden, 
nur noch einen Kindergarten in der Trägerschaft der Evangelisch-
Lutherischen Kirchgemeinde für die Betreuung der jüngsten Ein-
wohner zu betreiben und nach dem Um- und Ausbau des Gebäu-
des in der Kirchstraße Ecke Bahnhofstraße diesen als zentralen 
Standort für die Kinder aus Neudietendorf und Kornhochheim 
vorzuhalten. Ein mutiger Schritt von der örtlichen Kirchgemein-
de und eine hohe Verantwortung. Die Gemeinde Neudietendorf 
und jetzt Nesse-Apfelstädt hat mit der Kirchgemeinde einen ver-
lässlichen Partner an der Seite, welcher auf hohen Niveau die 
Entwicklung der dort betreuten Kinder begleitet. Entsprechend 
des gesetzlichen Auftrags ist die Finanzierung der laufenden 
Betriebskosten und der Investitionen selbstverständlich all die 
Jahre zu einem Großteil aus dem Haushalt der Kommune er-
folgt, auch wenn das nicht immer leicht war. Gemeinsam mit 
unseren drei kommunalen Kindertageseinrichtungen haben wir 
ein bedarfsgerechtes Angebot für die Jüngsten in unserer Land-
gemeinde, wo die pädagogischen MitarbeiterInnen gemeinsam 
mit den technischen Kräften eine hervorragende Arbeit leisten 
und die Kleinen in den wichtigen ersten Jahren ihrer Entwicklung 
begleiten und unterstützen.
Zum gut besuchten und toll vorbereiteten Jubiläumsfest am 
09.06. hat die Ortschaft Neudietendorf und die Landgemeinde 
eine Rattan-Hütte sowie ein Steckenpferd als Präsent überge-
ben, welches den Kindern hoffentlich viel Freude bereiten wird.

Feste und Feiern bringen Abwechslung  
in die Ortsteile

Die zahlreichen Veranstaltungen in den letzten Wochen wurden 
wieder mit viel Fleiß und vor allem ehrenamtlichen Engagement 
vorbereitet und durchgeführt.
Dem Ideenreichtum waren keine Grenzen gesetzt und die Besu-
cher wurden gut unterhalten und verköstigt. Danke an all diejeni-
gen die dazu beigetragen haben, dass in unseren Ortsteilen ein 
reges Treiben herrscht, sodass sich Menschen begegnen und 
fröhliche Stunden miteinander verbringen können.
Für die noch vor uns liegenden Festlichkeiten wünsche ich schö-
nes Wetter, viele Besucher und einen guten Verlauf!
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menden Fachhandel, im Internet oder beim Kundenservice der 
Telekom informieren:
- Telekom Shop Gotha, Marktstr. 17, 99867 Gotha
- Telekom Shop Erfurt, Anger 13, 99084 Erfurt
- www.telekom.de/schneller
- Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)
- Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei)
- Kleine und Mittlere Unternehmen 0800 330 1300 (kostenfrei)

Deutsche Telekom
Gemeinde

Achtung Zahlungstermin!
Die Gemeindekasse der Gemeinde Nesse - Apfelstädt macht 
darauf aufmerksam, dass zum 01. Juli 2018 folgende Abgaben 
fällig werden:

Hundesteuer 2018
Grundsteuer 2018 (Jahreszahler)
Friedhofsgebühren

Für alle Zahlungsverpflichtungen, deren Grundlage sich nicht 
geändert hat, gelten die zuletzt ergangenen Bescheide, und die 
dort für die Folgejahre festgesetzten Zahlungstermine, bis zum 
Erhalt eines neuen Bescheides fort.
Wir bitten alle Zahlungspflichtige bei Überweisungen und Ein-
zahlungen das Kassenzeichen anzugeben.

Bankverbindung:
IBAN: DE40120300001005398787
BIC: BYLADEM 1001

Eine einfache und bequeme Möglichkeit ist das Lastschriftein-
zugsverfahren. Hierbei übernimmt die Gemeindekasse die Ver-
antwortung für einen pünktlichen Zahlungseingang.
Ein entsprechender Vordruck (SEPA-Lastschriftmandat) finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Nesse-Apfelstädt.
Bei erteilter Abbuchungserlaubnis ist auf ausreichende Kontode-
ckung zu achten. Durch Rückbuchung entstehende Bankgebüh-
ren sind vom Zahlungspflichtigen zu erstatten.
Geänderte Bankverbindungen müssen mindestens 2 Wochen 
vor Fälligkeit bei der Gemeindekasse der Gemeinde Nesse-Ap-
felstädt angegeben werden.

Weitere Zahlungstermine für 2018:
15.08.2018
15.11.2018

Wir bitten alle Zahlungspflichtigen die gesetzlich festgelegten 
und mit den Abgabebescheiden bekanntgegebenen Zahlungs-
termine einzuhalten.
Bei Fragen zu Ihren aktuellen Zahlungsstand wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindekasse der Gemeinde Nesse-Apfelstädt un-
ter der Telefonnummer 036202/84022 oder 036202/84027.

Kasse
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Hinweis

zu datenschutzrechtlichen Vorschriften beim  
Einreichen von Fotos zur Veröffentlichung

Aufgrund der neuen datenschutzrechtlichen Vorschriften macht 
es sich bei der Veröffentlichung von Fotos im Amtsblatt, auf 
denen Personen erkennbar abgebildet sind erforderlich, dass 
hierzu bei der Übermittlung der Bilder vom Einreicher versichert 
wird, dass die abgebildeten Personen mit der Veröffentlichung im 
Amtsblatt einverstanden sind.
Wir bitten um Verständnis, dass aus zeitlichen Gründen nicht für 
jedes Foto seitens des Amtsblattes ein Einverständnis abgefragt 
werden kann, sondern vielmehr vom Einverständnis der Veröf-
fentlichung mit Einreichung ausgegangen wird.
Hauptverwaltung

Ihre Energieexperten.

Bei Ihnen. Vor Ort.

Kommen Sie in unser Beratungsmobil und stellen Sie Ihre 
Fragen rund um Energieversorgung und Energiesparen. Un-
sere Servicemitarbeiter beraten Sie gern!
- Beratung zu Strom- und Erdgasprodukten
- Hilfe bei Fragen zur Energieberatung
- Änderung von persönlichen Daten (Umzug, Kontoverbindung, 

etc.)
- Tipps zum Energiesparen
- Beantwortung weiterer Fragen zu Leistungen rund um das 

Thema Energie

Ort
Nesse-Apfelstädt OT Neudietendorf, Gebäude neben der Ge-
meindeverwaltung

Zeit
Montag, 13:00 Uhr - 15:00 Uhr

Termine
09.07.2018, 06.08.2018, 03.09.2018, 01.10.2018, 29.10.2018, 
26.11.2018

Kurzfristige Terminänderungen möglich
Thüringer Energie

Aktuelle Fundsachen:

Funddatum Fundort Fundnummer Fundgegen-
stand

14.05.2018 Neudietendorf 006/2018 (Kinder-)
Rucksack

31.05.2018 Neudietendorf 007/2018 (Damen-)
Sonnenbrille

Guhr
Ordnungsamt

Termine Abfallentsorgung

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

Apfelstädt Gamstädt Ingersleben Kleinrettbach Kornhochheim Neudietendorf
Restmülltonne 22.06.2018

13.07.2018
27.06.2018
18.07.2018

29.06.2018
20.07.2018

27.06.2018
18.07.2018

22.06.2018
13.07.2018

02.07.2018

Biotonne 04.07.2018
18.07.2018

22.06.2018
06.07.2018
20.07.2018

04.07.2018
18.07.2018

22.06.2018
06.07.2018
20.07.2018

04.07.2018
18.07.2018

04.07.2018
18.07.2018

Gelber Sack 27.06.2018
11.07.2018

27.06.2018
11.07.2018

27.06.2018
11.07.2018

27.06.2018
11.07.2018

27.06.2018
11.07.2018

27.06.2018
11.07.2018

Papiertonne 17.07.2018 26.06.2018 17.07.2018 26.06.2018 17.07.2018 17.07.2018

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen und gelben Säcke vor dem Abfuhrtag frühestens ab 18.00 Uhr und am Abfuhrtag spä-
testens bis 6.00 Uhr bereitgestellt werden müssen.
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Öffnungszeiten Museum

Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40
geöffnet jeden Sonntag 
von 14 - 18 Uhr
nach Voranmeldung 
unter Tel. 036202 82211

Museumsleiter
Hans-Dieter Manns

Schulen

Frühlingsfest der Grund- und Regelschule 
Neudietendorf
Der Einladung zum traditionellen Frühlingsfest der Grund- und 
Regelschule Neudietendorf folgten am Nachmittag des 5. Mai 
2018 zahlreiche Eltern, Großeltern, Verwandte, Lehrer, Schüler 
sowie Freunde. Bei sonnigem Wetter versammelten sich Groß 
und Klein gut gelaunt auf dem bunt geschmückten Schulgelände. 
Jede Menge Attraktionen lockten alle herbei, so z.B. eine Klet-
terwand, Bogenschießen, Einrad- fahren, die beliebte Hüpfburg, 
eine Schminkstation, Bubble-Soccer sowie Geschicklichkeits-
spiele. Herr Heiter von der Firma Sunshine-Hüpfburgen stellte 
uns hierzu diverse Spielgeräte kostenfrei zur Verfügung. Großen 
Spaß bereitete den Kindern auch das Traktorfahren. Herr Zitz-
mann und Herr Gräser fuhren interessierte Besucher rund um 
den Sportplatz und sorgten damit für viel Begeisterung. Auch die 
Freiwillige Feuerwehr Neudietendorf unterstützte uns tatkräftig 
und präsentierte Einsatzwagen und Equipment.
Einen Höhepunkt der Veranstaltung bildete auf jeden Fall das 
gemeinsame Festprogramm der Grund- und Regelschule. Es 
wurde unter Leitung von Frau Schnell und Frau Unger sowie 
engagierten Lehrern und Trainern getanzt und gesungen, dabei 
führten Fiona aus der Klasse 3c und Marie aus der Klasse 10a 
gekonnt durch die Show. Zudem wurden Schüler der Regelschu-
le für ihre erfolgreiche Teilnahme an der Mathematikolympiade 
auf Schulamtsebene sowie am Geografie-Wettbewerb „Diercke-
Wissen“ ausgezeichnet. Die technisch- musikalische Absiche-
rung der Veranstaltung lag erneut in den Händen von Herrn Se-
besta, dem an dieser Stelle ein großer Dank gebührt.
Ein weiteres Highlight wurde in der Aula unsere Schule darge-
boten. Die Schüler und Schülerinnen des Unterrichts Darstellen 
und Gestalten präsentierten das Stück „Handy - Fluch oder Se-
gen?“, dass sie gemeinsam mit Frau Unger in mühevoller Arbeit 
zusammengestellt und geprobt haben.
Auch für das leibliche Wohl wurde abwechslungsreich gesorgt. 
Dass dies alles so reibungslos funktionierte, ist besonders den 
Eltern, dem Schulförderverein und den vielen Sponsoren zu ver-
danken. Neben den begehrten Thüringer Bratwürsten wurden 

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort: Gelände des Landgutes Kornhochheim
Wichtiger Hin-
weis:

Gebührenbescheid und Ausweisdokument 
sind mitzubringen

Öffnungszeiten:Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag  von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  von 08:00 bis 14:00 Uhr

Telefon: 03 62 02 / 7 59 46
Annahme von: Sperrmüll

Elektroschrott
Grünschnitt
Schrott
Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten geöff-
net.
An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt 
der Wertstoffhof geschlossen. Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer freitags in der Zeit von 16.00 - 
18.00 Uhr.
Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden 
Sie auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
unter dem jeweiligen Stichwort.

Mitteilungen

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Neudietendorf:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Liebe Leserinnen und Leser der Bibliothek 
in Neudietendorf,
auch in diesem Jahr beginnen in Thüringen die Sommerferien 
schon sehr zeitig. Im Sommer sind neben dem Schmökern und 
Gartenarbeit, Enkelbetreuung oder auch das Reisen angesagt. 
Aus diesem Grunde wird während der Ferien die Bibliothek ge-
schlossen sein.
Den Leseratten unter Ihnen wird geraten, bis zur Schließung An-
fang Juli noch die Gelegenheit zu nutzen, um sich mit entspre-
chender Lektüre Ihres Geschmackes einzudecken. Wir erlauben 
uns außerdem, säumige Leser daran zu erinnern, die ausgelie-
henen Bücher noch vor den Sommerferien abzugeben.

Der letzte Öffnungstag vor der Sommerpause ist

Dienstag, der 3. Juli 2018 von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Die Bibliothek öffnet wieder am

Donnerstag, den 16. August 2018 von 15.00 bis 18.00 Uhr

und ist damit kurz nach dem Schuljahresbeginn wieder geöffnet.
Bitte beachten Sie auch die öffentlichen Aushänge im Informati-
onskasten und vor der Bibliothek

Wir wünschen allen Leseratten einen schönen und erfolgreichen 
Sommer.
Ihre Bibliotheksleitung

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Gamstädt:
Jeweils zu den Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters.

Aufführung des Kurses Darstellen und Gestalten der Regel-
schule
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Veranstaltungen

Veranstaltungsplan  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Veranstaltungen im Juni/Juli 2018

22.06.2018 -
24.06.2018

Sportfest
SV Eintracht Apfelstädt
Sportplatz
OT Apfelstädt

23.06.2018 Tanz zum Sportfest
SV Eintracht Apfelstädt
Festzelt/Sportplatz
OT Apfelstädt
Beginn: 20.00 Uhr

24.06.2018 25. Sommerkonzert der Erfurter Chöre
Volkschor Ingersleben e.V.
Forsthaus Willrode
Beginn: 20.00 Uhr

30.06.2018 Sommerkonzert
Gesangverein 1991 Neudietendorf e.V.
Saal „Drei Rosen“
mit Tradition von 1844
OT Neudietendorf

02.07.2018 Kulturlabor für Kinder von 10-13 Jahren
Prof. Hermann A. Krüger e.V.
Krügervilla
OT Neudietendorf

06.07.2018 Mitgliederversammlung
Rassegeflügelzuchtverein Apfelstädt
Bürgerhaus
OT Apfelstädt
Beginn: 20.00 Uhr

06.07.2018 Mitgliederversammlung
Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V.
Vereinsheim
OT Kleinrettbach
Beginn: 20.00 Uhr

10.07.2018 Ausstellungseröffnung
„Aus Apfelstädt in die Welt“ - der Maler Eduard 
Fiedler
Gemeindeverwaltung
OT Neudietendorf
Beginn: 18.30 Uhr

13.07.2018 Mitgliederversammlung
Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.
Schießstand „Am Badeloch“
OT Apfelstädt

13.07.2018 Mitgliederversammlung
Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V.
„Bretti`s kleine Kneipe“
OT Neudietendorf
Beginn: 20.00 Uhr

14.07.2018 Busfahrt ins Blaue
Kleingartenverein Apfelstädt e.V.
OT Apfelstädt
Beginn: 07.00 Uhr

Der Gesangverein 1991 Neudietendorf e. V. mit Tradition von 
1844 hat jeden Montag Probe. Diese beginnt 19.30 Uhr, geprobt 
wird im Feuerwehrgerätehaus, Anger 6, im OT Neudietendorf.
Der Volkschor Ingersleben e.V. probt jeden Dienstag, 20.00 Uhr 
bis auf weiteres im Feuerwehrgerätehaus, Anger 6, im OT Neu-
dietendorf.

auch Pommes, zahlreiche selbstgebackene Kuchen, Bowle und 
verschiedene Getränke angeboten. Und damit es keine Stehpar-
ty wird, lieferten die Mühle Zitzmann aus Ingersleben sowie der 
Edeka Markt Lienert Neudietendorf Tische und Bänke.
Alles in allem also ein gelungenes Fest. Hiermit noch einmal un-
ser großes Dankeschön an alle Eltern, an die Sponsoren und 
Mitwirkenden, die das Fest zu einem besonderen Erlebnis wer-
den ließen. Die Schüler und Lehrer der Grund- und Regelschule 
wissen dieses Engagement zu schätzen!
Lehrer und Schüler
der Grund- und Regelschule
Neudietendorf

Auszeichnung für Cosima Riese:  
Beste Arbeit im Bereich „Aussterbende  
Berufe“ beim Europäischen Wettbewerb 
2018!

„Weißt du, was ein Kürschner, ein Posamentierer oder ein Körber 
macht?“
Eine Antwort auf all diese Fragen lieferte unsere Schülerin Co-
sima Riese aus der Klasse 9b mit ihrem Scherenschnitt. Sie be-
schäftigte sich intensiv mit dem Berufsfeld des Krabbenfischers 
und trug zum Erhalt und zur Wiederbewusstmachung alter euro-
päischer Handwerkstraditionen bei, die in den letzten zwei Jahr-
hunderten durch die Industrialisierung und Mechanisierung im-
mer weiter in Vergessenheit gerieten. Cosima Riese beschreibt 
die Gründe, sich mit dem Thema auseinander zu setzen, wie 
folgt: „Krabbenfischer werden schon seit der Besiedlung Europas 
benötigt, jedoch stieg der Konsum im letzten Jahrhundert rasant 
an und jetzt leiden die Meere an Überfischung“. Eine Problema-
tik, die uns in der heutigen Zeit im Rahmen des Umweltschutzes 
mehr denn je beschäftigt.
Die Jury des Europäischen Wettbewerbs, der jährlich stattfin-
det, verlieh genau aus diesem Grund Cosima die Auszeichnung 
„Beste Arbeit“ und betont die gelungen aufgebaute Bildspannung 
und Farbigkeit, die die Brisanz und Wichtigkeit dieses Themas 
verdeutlicht. Mit ihrer Auseinandersetzung bewies Cosima ein 
besonderes ästhetisches Feingefühl. Die Einfachheit und Klar-
heit ihrer Darstellung antwortet auf einem hohen künstlerischen 
Niveau auf die Frage: „Weißt du, was ein Krabbenfischer macht?“
Cosima schilderte ihre Eindrücke und Erfahrungen des Wettbe-
werbs und ihrer Preisverleihung:
„Am 22. Mai fand die Preisverleihung des Europäischen Wett-
bewerbs Thüringen statt. In dem Wettbewerb kann man zu ver-
schiedenen Themen kreative Kunstwerke abgeben (z.B. Bild, 
Film- und Radiobeiträge, Texte). Insgesamt haben in diesem 
Wettbewerb ca. 85.000 Schüler teilgenommen. Zwölf Werke wur-
den mit dem Titel „Beste Arbeit des Themas“ ausgezeichnet. Als 
Preise gab es verschiedene Reise durch Deutschland und Eu-
ropa.
Durch den Preis „Beste Arbeit: Ausgestorbene Berufe“ hat Cosi-
ma im Sommer die einmalige Möglichkeit, in einem mehrtätigen 
Workshop in Berlin ihre Kenntnisse und künstlerischen Fähigkei-
ten weiterzuentwickeln. Ein toller Preis für eine tolle Arbeit und 
eine noch bessere Künstlerin!
Herzlichen Glückwunsch, Cosima!!!
von-Bülow-Gymnasium
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borenen Malers Eduard Fiedler beschreiben. Er bediente unzäh-
lige Sparten; schuf eindrucksvolle Fresken, Gemälde, Produkt-
werbung, Gebrauchsgrafik, Postkarten, politische Karikaturen 
und vieles mehr, vor allem aber Porträts. Eine selbst von ihm 
erstellte Liste nennt ca. 2950 Werke in unterschiedlichsten Tech-
niken. Es dürften weit mehr sein, da das Werksverzeichnis und 
die Nummerierung der Werke einige Unzulänglichkeiten aufwei-
sen. Der plötzliche Tod 1931 mit 60 Jahren im österreichischen 
Galtür verhinderte die Fortführung und Fertigstellung der eige-
nen Schaffensdokumentation. Es waren zudem zahlreiche wei-
tere künstlerische Arbeiten geplant, die nicht mehr verwirklicht 
werden konnten.
Wie soll Eduard Fiedler als Künstler eingeordnet werden? Er 
war ein Maler, der sich mit universellen Themen beschäftigte. 
Als Haupterwerb übte er bis auf die Zeit der Kriegseinsätze den 
Lehrerberuf auf. Lediglich von 1905 bis 1909 war er freischaffen-
der Künstler mit Atelier und wöchentlich nur für wenige Stunden 
Hilfslehrer an der Friedrichswerderschen Oberrealschule in Ber-
lin. Seine Laufbahn führte ihn von der Tätigkeit des Volksschul-
lehrers im Herzogtum Sachsen-Coburg und Gotha bis hin zum 
Zeichenlehrer an der Friedrichswerderschen Oberrealschule in 
Berlin im Rang eines Studienrats.
Zwei zentrale Ereignisse im Leben und Schaffen des Eduard 
Fiedler stechen bei der Sichtung des Nachlasses deutlich wie 
Leuchttürme hervor, sowohl in der Quellenvielfalt, als auch in der 
Genauigkeit der Dokumente. Da gibt es einmal die Arbeiten um 
die Veste Wachsenburg, die sich bis in die letzten Lebenstage 
hinziehen. Selbst von Berlin aus blieb er der Burg eng verbun-
den. Zum Zweiten stehen die Kriegserlebnisse im Orient, die 
er umfassend dokumentierte und bis zum Tode bildnerisch ver-
arbeitete. Hier wurde Fiedler erst vor kurzem als Orientalist im 
Rahmen einer wissenschaftlichen Arbeit von Dr. Oliver Stein aus 
Berlin neu entdeckt. Besonders die Aufzeichnungen aus dem 
Orient sind so vielfältig, dass sie eine wahre Fundgrube für Eth-
nografen, Historiker und Kunstwissenschaftler darstellen.
Dirk Koch

Selbstporträt mit Ehefrau Gertrud von 1923

Ölgemälde der Wanderslebener Gleiche von vor 1900

Die Schalmeien Bigband Ingersleben e.V. hat wöchentlich an 
jedem Freitag Gesamtprobe. Diese findet im Bürgerhaus „Alte 
Schule“ statt. Beginn ist jeweils 19.00 Uhr.
Für alle Aerobic interessierten Frauen lädt immer mittwochs 
von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr der Dorfverein Gamstädt e.V. in die 
Sporthalle Gamstädt ein.
Die Landfrauen Neudietendorf treffen sich regelmäßig zweimal 
pro Monat (meist am Mittwoch) im Sportlerheim des ESV Loko-
motive im OT Neudietendorf.
Diese Veröffentlichung erfolgt auf Grund der Informationen des 
jeweiligen
Veranstalters. Für die Vollständigkeit der Angaben kann keine 
Gewähr übernommen werden.

Juni 2018

Mi, 20.06. 14 Uhr Kreativwerkstatt
Do, 21.06. 17:15 Uhr Kursende „Yoga“

19 Uhr Kursende „Yoga“
Mo, 25.06. 10-12 Uhr Kleinkindtreff

13:30 - 15 Uhr Kurs „Yoga sanft“
17:45 Uhr Tanzkursende „Gruppe 1“
18:45 Uhr Tanzkursende „Gruppe 2“

Di, 26.06. Wandergruppe (besonderer Ter-
min, weitere Infos auf Anfrage)

17 Uhr Korbflechten
Mi, 27.06. 14 Uhr Kreativwerkstatt

16 Uhr Literaturwerkstatt

Juli 2018

Im Juli sind die Gruppen Kleinkindtreff, Kreativwerkstatt, Bas-
telstammtisch, Korbflechten und die Wandergruppe in der Som-
merpause.

Mo, 02.07. AUSFALL Kleinkindtreff
Kulturlabor 
für Kinder von 10 - 13 Jahren

Di, 03.07. Kulturlabor 
für Kinder von 10 - 13 Jahren

Mi, 04.07. Kulturlabor 
für Kinder von 10 - 13 Jahren

Do, 05.07. Kulturlabor 
für Kinder von 10 - 13 Jahren

Fr, 06.07. Kulturlabor 
für Kinder von 10 - 13 Jahren

Mo, 09.07 AUSFALL Kleinkindtreff
Mo, 16.07. AUSFALL Kleinkindtreff
Mi, 18.07. 15:30 Uhr Kräutergruppe 

(Kräuterinsel Cobstedt)
Mo, 23.07. 10-12 Uhr AUSFALL Kleinkindtreff
Mi, 25.07. 16 Uhr Literaturwerkstatt
Mo, 30.07. 10-12 Uhr AUSFALL Kleinkindtreff

Eduard Fiedler (Teil 1)

Weltgewandt, Weitgereist und heimatverbunden

Unter den Künstlern, die rund um die Drei Gleichen gearbeitet 
haben, gibt es viele klangvolle Namen. Einige kommen sogar 
aus Nesse-Apfelstädt, wie Eduard Fiedler. Leider ist sein Name 
nur noch wenigen Einheimischen geläufig, selbst in seinem Ge-
burts- und Kindheitsort Apfelstädt kennen ihn nur noch solche, 
die sich tiefer mit der Geschichte beschäftigen. Dabei war er ein 
besonderes Beispiel dafür, wie sich Heimatliebe, Kunst und Welt-
gewandtheit perfekt verbinden können.
Ein Schaffen in grenzenloser Vielfalt, vielleicht kann man so das 
bildkünstlerische Werk des 1871 im thüringischen Apfelstädt ge-
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Senioren

Seniorengeburtstage im Juni/Juli 2018
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert ganz herzlich und 
wünscht alles Gute für das neue Lebensjahr

Ortsteil Apfelstädt

Frau Irmgard Lang 04.07.1943 75 Jahre
Herrn Rolf Heinze 07.07.1948 70 Jahre
Frau Margarete Birke 13.07.1928 90 Jahre

Ortsteil Gamstädt

Herrn Hubert Gramowski 03.07.1948 70 Jahre

Ortsteil Ingersleben

Herrn Dieter Matthies 24.06.1933 85 Jahre
Frau Ilonka Saumsiegel 25.06.1948 70 Jahre

Ortsteil Kleinrettbach

Herrn Jürgen Seyring 27.06.1943 75 Jahre

Ortsteil Kornhochheim

Frau Edith Dlugosch 04.07.1938 80 Jahre

Ortsteil Neudietendorf

Frau Lieselotte Knop 27.06.1933 85 Jahre
Herrn Hilmar Frieß 28.06.1933 85 Jahre
Herrn Jürgen Kormann 06.07.1943 75 Jahre
Frau Brigitte Riehmann 12.07.1943 75 Jahre

Gratulation zum Ehejubiläum 
im Juli 2018

Der Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratu-
liert dem Ehepaar im

Ortsteil Ingersleben:

Frau Doris und Herrn Siegfried Heimbürge, am 11. Juli 
2018 recht herzlich zum Ehejubiläum der Diamantenen 
Hochzeit.

Wir wünschen den Jubilaren viel Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen!

Aus Apfelstädt in die Welt:  
Der Maler Eduard Fiedler

„Was wäre die Region der Drei Gleichen  
ohne die Apfelstädter?“

Zitat aus dem „Gleichenspiegel“ vom Mai 2018 /Dirk Koch 
Ingersleben
Mittelpunkt der neuen Ausstellung im Verwaltungsgebäude der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt wird der Lebensweg des Apfelstäd-
ter Künstlers und Lehrers Eduard Fiedler sein. Es werden uns 
seine Arbeiten und sein Leben in Apfelstädt und der Region um 
die Drei Gleichen näher gebracht.
Die Vielfalt seiner künstlerischen und malerischen Techniken, die 
breite Palette seiner Motive zeigen uns mal mehr die Schönheit 
unserer Heimat um die Drei Gleichen, deren Geschichte und sei-
ne Liebe zu Apfelstädt. Sie zeugen von der Ausstrahlungskraft 
der seltenen und wunderbaren Landschaft unserer Gegend und 
vermitteln das Gefühl einer unbändigen und würdevollen Gebor-
genheit.
Wir freuen uns auf ein weiteres aufbereitetes Thema durch den 
engagierten Autoren Dirk Koch aus Ingersleben und ein neues 
durch ihn aufbereitetes Thema der Geschichte der Landgemein-
de Nesse-Apfelstädt.
Herzlich laden wir, gemeinsam mit Herrn Koch, unsere inter-
essierten Einwohner und Einwohnerinnen am 10. Juli 2018 zur 
Ausstellungseröffnung in die Gemeindeverwaltung der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt ein.
Beginn: 18.30 Uhr.
Das Buch zum Thema können Sie durch Herrn Koch erwerben.

Hauptverwaltung

vom 22. - 24.06.2018 feiert Ihre Nachbargemeinde, die Gemeinde 
Nottleben ihr 850-jähriges Bestehen.
Auch Sie als Nachbarn möchten wir gerne zu diesem Festwochen-
ende zu uns als Gäste einladen.
Viele Hände und viel gemeinsamer Einsatz machen es möglich, 
Ihnen heute schon einen Ausblick auf das Programm zu geben:

Freitag, den 22.06.2018
17:00 Uhr Eröffnungssirene
17:00 Uhr Eröffnung mit Chroniklesung
17:30 Uhr Fackelzug zum Sportplatz
18:00 Uhr Veranstaltungen durch den Schützenverein
18:30 Uhr Fußballturnier
ab 21:00 Uhr Disco auf dem Saal
Samstag, den 23.06.2018
10:00 Uhr Eröffnung Bauern- und Flohmarkt
11:00 Uhr Vorführung der FFW Nottleben
14:00 Uhr Reiten für Interessierte
15:00 Uhr Konzert des Handglockenchores Weimar
ab 20:00 Uhr Tanz mit dem MEDIUM-Sextett
Sonntag, den 24.06.2018
09:30 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Frühschoppen mit Livemusik
12:00 Uhr Hubschrauberrundflüge
18:00 Uhr Schlusssirene
Über das gesamte Wochenende können Sie in der Gemeindeschän-
ke eine Fotoausstellung über die Geschichte der Gemeinde Nott-
leben besuchen.

Für Kinder stehen dauerhaft eine Hüpfburg und weiteres Groß-
spielzeug zur Verfügung.
Am Samstag wird zudem betreutes Basteln mit Kindern angebo-
ten.

Während des Festwochenendes werden Sie verköstigt mit Herz-
haftem vom Grill, Kaffee und Kuchen, Eis und Getränken. Für die 
musikalische Begleitung sorgt tagsüber unser DJ Hubert.

Bürgermeister und Gemeinderat der Gemeinde Nottleben

850 Jahre Nottleben
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Für Konfirmanden

Konfizeit, donnerstags, 14-tägig, Treff im Pfarrhaus Wech-
mar,
jeweils 17-18:30 Uhr Konfi 7. Klasse am 21.06.

Pastorin Denner ist zu erreichen unter: Ev.-Luth. Pfarramt See-
bergen, Tel.: 036256 / 21605 oder unter pfarramt@kgv-seeber-
gen.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Ingersleben

Sonntag, 17. Juni 2018
11.00 Uhr Gottesdienst (St.-Marien-Kirche)
Mittwoch, 20. Juni 2018
17.00 Uhr KINDER-KIRCHEN-SOMMERFEST der Region 

Drei Gleichen
Spiele, Spaß und Bratwurst (St.-Walpurgis-Kirche 
und Pfarrhof Apfelstädt)Start mit dem Musical 
„Franz von Assisi“ und anschließend Spiele, Spaß 
und Bratwurst (St.-Walpurgis-Kirche und Pfarrhof 
Apfelstädt)

Donnerstag, 21. Juni 2018
20.00 Uhr SOMMERKINO IM PFARRHOF APFELSTÄDT 

mit dem Film „Auferstanden“
Sonntag, 24. Juni 2018
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Region Drei Glei-

chen am Johannistag
(St.-Petri-Kirche Günthersleben)

Sonntag, 1. Juli 2018
11.00 Uhr Gottesdienst (St.-Marien-Kirche)
Samstag, 7. Juli 2018 - THÜRINGER ORGELSOMMER
19.30 Uhr KONZERT für Orgel und Gambe mit Andreas Con-

rad aus Schmalkalden und Ralph Rouseaux aus 
den Niederlanden (vor dem Konzert gibt es einen 
Weinempfang für die Besucher)
(St.-Nikolaus-Kirche Kornhochheim)

Sonntag, 15. Juli 2018
11.00 Uhr Gottesdienst (St.-Marien-Kirche)

Veranstaltungen und Gottesdienste  
Kleinrettbach

Juli 2018

So, 08. Juli 2018
10:00 Uhr Gottesdienst

Carolin Weber-Friedrich
Ordinierte Gemeindepädagogin
Pfarramt Erfurt-Bindersleben

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Kornhochheim

Sonntag, 17. Juni 2018
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 20. Juni 2018
17.00 Uhr KINDER-KIRCHEN-SOMMERFEST der Region 

Drei Gleichen Start mit dem Musical „Franz von 
Assisi“ und anschließend Spiele, Spaß und Brat-
wurst
(St.-Walpurgis-Kirche und Pfarrhof Apfelstädt)

Donnerstag, 21. Juni 2018
20.00 Uhr SOMMERKINO IM PFARRHOF APFELSTÄDT 

mit dem Film „Auferstanden“
Sonntag, 24. Juni 2018
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Region Drei Glei-

chen am Johannistag
(St.-Petri-Kirche Günthersleben)

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Apfelstädt

Mittwoch, 20. Juni 2018
17.00 Uhr KINDER-KIRCHEN-SOMMERFEST der Region 

Drei Gleichen
Spiele, Spaß und Bratwurst (St.-Walpurgis-Kirche 
und Pfarrhof Apfelstädt)Start mit dem Musical 
„Franz von Assisi“ und anschließend Spiele, Spaß 
und Bratwurst
(St.-Walpurgis-Kirche und Pfarrhof Apfelstädt)

Donnerstag, 21. Juni 2018
20.00 Uhr SOMMERKINO IM PFARRHOF APFELSTÄDT 

mit dem Film „Auferstanden“
Sonntag, 24. Juni 2018
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Region Drei Glei-

chen am Johannistag
(St.-Petri-Kirche Günthersleben)

Sonntag, 1. Juli 2018
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchgemeinden 

Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersleben und 
Großrettbach mit Taufe von Johann Binneberg
(St.-Walpurgis-Kirche Apfelstädt)

Samstag, 7. Juli 2018 - THÜRINGER ORGELSOMMER
19.30 Uhr KONZERT für Orgel und Gambe mit Andreas Con-

rad aus Schmalkalden und Ralph Rouseaux aus 
den Niederlanden (vor dem Konzert gibt es einen 
Weinempfang für die Besucher)
(St.-Nikolaus-Kirche Kornhochheim)

Evang.-Lutherische Kirchgemeinde  
Neudietendorf Evang. Brüdergemeine  
Neudietendorf

Mittwoch, 20. Juni 2018
17:00 Uhr Kinder-Kirchen-Sommerfest der Region 

„Drei-Gleichen“ in Apfelstädt
Sonntag, 24. Juni 2018 - Johannistag
10:30 Uhr Regionalgottesdienst St.-Petri-Kirche  

in Günthersleben
Sonntag, 01. Juli 2018
09:30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee - Johanniskirche
Sonntag, 08. Juli 2018
10:00 Uhr Gottesdienst - Brüderkirche
Sonntag, 15. Juli 2018
09:30 Uhr Gottesdienst - Johanniskirche

Gottesdienstzeiten

in der Katholischen Kapelle „St. Raphael“ im OT Neu-
dietendorf:

sonntags: jeweils 9.15 Uhr und
dienstags: jeweils 18.00 Uhr

Pfarrer G. Schellhorn
Katholische Filialgemeinde im OT Neudietendorf

Kirchliche Nachrichten Pfarramt Seebergen
Kirchengemeindeverband Seebergen mit Cobstädt, Günthersle-
ben, Seebergen, Tüttleben und den Kirchgemeinden Gamstädt 
und Grabsleben

11:00 Uhr Gottesdienst in Gamstädt

Gemeindenachmittage

Cobstädt am Dienstag, 03.07. um 14:30 Uhr
Günthersleben am Freitag, 22.06. um 15:00 Uhr
Seebergen am Donnerstag, 21.06. um 14:30 Uhr
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Mitteilungen

Bauarbeiten am Mühlgraben
Der jetzige Bauabschnitt am Mühlgraben erstreckt sich von un-
serer Schule bis zur Brücke Schafgasse.
Nach Trockenlegung der Abschnitte, die sich jeweils nach Grund-
stückslänge der Anlieger richtete, erfolgte nach Aushub der 
Sohle der Aufbau einer soliden Gründung aus Beton. Auf die-
se wurden dann die Granitsteine verbaut. Nachdem die Granit-
blöcke gesetzt, und die Böschungen angepasst waren, wurden 
uferseitig Wasserbausteine eingebracht. Der Bachgrund wurde 
als Kiesschüttung ausgeführt. Um die Bäume im Uferbereich zu 
schonen, wurde der Bachlauf an einigen Stellen verschwenk. 
Dies fügt sich sehr gefällig in die Natur ein. Sämtliche Baumaß-
nahmen erfolgten in Absprache mit den Anliegern.
Im Verlauf des 200 m langen Mühlgrabens wurden durch die 
Firma TS-Bau Behringen immerhin ca. 20 m³ Beton, 75 t Gra-
nitsteine, 30 t Wasserbausteine und 30 t Kies verarbeitet. Der 
Erdaushub durch Gründung und Böschungsanpassungen um-
fasste ca. 350 m³.
Da keine Fördermittel in Anspruch genommen wurden, konnte 
die leidliche und pflegeintensive Uferbepflanzung vermieden 
werden.
Alles macht einen sehr soliden Eindruck und ich denke, dass 
sich unsere Enkel und Urenkel noch daran erfreuen können.
Ortschaftsbürgermeister
Rainer Seyring

Sonntag, 1. Juli 2018
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchgemeinden 

Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersleben und 
Großrettbach mit Taufe von Johann Binneberg
(St.-Walpurgis-Kirche Apfelstädt)

Samstag, 7. Juli 2018 - THÜRINGER ORGELSOMMER
19.30 Uhr KONZERT für Orgel und Gambe mit Andreas Con-

rad aus Schmalkalden und Ralph Rouseaux aus 
den Niederlanden (vor dem Konzert gibt es einen 
Weinempfang für die Besucher)
(St.-Nikolaus-Kirche Kornhochheim)

Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.
gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftsrates 
Apfelstädt am 28.05.2018
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Apfelstädt haben in Ihrer Sit-
zung am 28.05.2018 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 18-0069
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Apfelstädt am 23.04.2018
Der Ortschaftsrat Apfelstädt stimmt in seiner Sitzung am 
28.05.2018 der vorliegenden Niederschrift des Ortschaftsrates 
am 23.04.2018 zu.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters finden diens-
tags in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr statt. Außerhalb dieser 
Sprechzeiten können Sie einen Termin vereinbaren.

Tel. Büro 036202 / 90427
Tel. privat 036202 / 81557

Mit freundlichen Grüßen
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister
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Dieser wird jeden Donnertag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt-
finden. Für eine kinderfreundliche Ausbildung auf hohem Niveau 
sorgt Carsten Kohl, B- Trainer des Deutschen Olympischen 
Sportbundes, 2. Dan Shotokankarate, 1. Dan KyushoJitsu.
In diesem Kurs wird Karate in Grundformen, Abwandlungen, An-
wendungen (Selbstverteidigung und Selbstbehauptung), mit Ele-
menten aus dem Shotokankarate und dem Kyusho Jitsu gelehrt.
Ebenfalls bietet das Training die Möglichkeit sich auf Gürtelprü-
fungen vorzubereiten.
Dabei wird das Selbstbewusstsein gestärkt und die Fähigkeit 
sich selbst zu verteidigen wird altersgerecht geschult.
Wir bitten Sie um eine Voranmeldung für ein Probetraining am 
07.Juni 2018. Weitere Informationen können telefonisch unter 
0176 62 528 711 (Carsten Kohl) oder unter hallo@nippon-gotha.
de erfragt werden.

Mit sportlichen Grüßen
David Ruppert
Sportwart Nippon Gotha e. V.

Apfelstädter Traditions-Männerverein

Unterwegs an Saale und Unstrut

Es war wieder viel los beim ATMV im Wonnemonat Mai. Zwi-
schen Setzen des Maibaumes am 30. April (Vereinsmitglied und 
OTB Rainer Seyring berichtete in der letzten Ausgabe) und Nie-
derlegen des Baumes am 1. Juni hieß es auch in diesem Jahr 
wieder: „Der ATMV geht auf Fahrt!“
Zusammen mit Freunden und Sponsoren des Vereins ging es am 
5. Mai im vollbesetzten Bus mit ordentlich Verpflegung an Bord 
zu einer programmreichen Tour entlang der Flussläufe von Saale 
und Unstrut. Gleich an der ersten Station unserer Fahrt tauchten 
wir ein in die rätselhafte Welt der Himmelsscheibe von Nebra. 
Im modernen und architektonisch gewagten Besucherzentrum 
unweit von Nebra blieben bei Führung und Planetariumsschau 
keine Fragen rund um den spektakulären Fund der mittlerweile 
weltweit bekannten bronzenen Scheibe offen. Enttäuscht wurden 
nur jene, die hofften einmal das etwa 4000 Jahre alte Relikt se-
hen oder gar berühren zu dürfen. Denn nachvollziehbar ist die 
älteste bekannte Darstellung des Himmels mit ihrem unschätz-
baren Wert sicher im Landesmuseum in Halle/Saale verwahrt.
Mit diesen ersten Eindrücken versehen, erreichten wir gegen Mit-
tag mit dem Dom zu Naumburg die zweite Station unserer Fahrt. 
Schon von weitem sichtbar zeugten die beeindruckenden Dop-
peltürme vom Besuchermagneten an der Straße der Romantik. 
Schon auf dem Platz vor dem Dom St. Peter und St. Paul erwar-
tete uns reges Treiben - mithin ein deutliches Zeichen für seine 
Beliebtheit. Die folgende, knapp einstündige Führung vermittelte 
uns einen Eindruck des faszinierenden sakralen Kulturdenkmals. 
Nicht wenige Stimmen wurden laut, dass man im fast 1000 Jahre 
alten Architekturensemble noch die ein oder andere Stunde hät-
te verbringen können - so blieb z.B. kaum Zeit den weitläufigen 
und sehenswerten Domgarten zu erkunden.
Doch bekanntlich sind aller guten Dinge drei, und wir hatten noch 
ein Ziel vor Augen. Ließen wir das malerische Freyburg auf der 
Hinfahrt zum Dom noch an der Straße vorbeiziehen, so war es 
nun letzte Station auf unserer Fahrt. Was will man auch an Saale 
und Unstrut ohne köstlichen Rebensaft probiert zu haben? Ein 
Besuch der traditionsreichen Sektkellerei gab uns nun Gelegen-
heit nicht nur zu hören und zu staunen, sondern endlich auch 
etwas zu trinken. Wohl jeder kennt den Rotkäppchen-Sekt, hat 
er sich doch nach der Wende zu einer der erfolgreichsten ehe-
maligen DDR-Produkte gemausert. Aber Langeweile kam hier 
gar nicht auf: unsere ebenso kompetente wie witzige Führerin 
durch den kühlen Sektkeller wusste während des kurzweiligen 
Rundganges mit einer Vielzahl interessanter Anekdoten rund um 
die über 160-jährige Firmengeschichte aufzuwarten. Allein der 
Blick auf das größte deutsche Cuveéfass mit unglaublichen 120 
000 Litern Fassungsvermögen, lässt es einem leichtfallen, die-
ses Ausflugsziel weiterzuempfehlen.
Voller Eindrücke und beschwingt durch manch geleertes Fläsch-
chen Sekt machten wir uns am Ende eines erlebnisreichen Tages 
auf die Heimreise nach Apfelstädt - nicht ohne diverse Geheim-
tipps für weitere mögliche Erkundungen in dieser Gegend. So 
entpuppte sich unser Busfahrer von der Firma Büchner-Reisen 
als der Gegend sehr kundig - gut möglich, dass der eine oder an-
dere demnächst mal wieder an den Ufern von Saale und Unstrut 
anzutreffen sein wird.

Ein paar Worte zur Ordnung
Leider muss man immer wieder feststellen, dass bei einigen Mit-
bürgern die Ordnung vor der Haus- bzw. Hoftür endet.
Viele ältere Apfelstädter erinnern sich noch an die Zustände vor 
der Wende. Wir sehnten uns nach festen Gehwegen, asphaltier-
ten Straßen und gepflegtem Grün vor unseren Türen. Die Mehr-
zahl unserer Einwohner kommt ihrer Pflicht, die Straße zu kehren 
nach und auch die Grünanlagen vor den Häusern werden von 
den meisten liebevoll gepflegt.
Einigen Zeitgenossen scheint es aber leider egal zu sein, wie es 
vor ihrer Haustür aussieht. Ich denke hier kann mit wenig Auf-
wand und Mühe Abhilfe geschaffen werden, geben sie sich einen 
Ruck!
Ein weiteres leidliches Problem ist die Ordnung an unseren 
Müllcontainern, besonders an der Apfelstädt. Hier vergisst so 
mancher Mitbürger seine gute Kinderstube. Es kann doch nicht 
sein, dass leere Flaschen und Kartonagen wild vor und hinter die 
Container geschmissen werden, wenn diese schon bis zum De-
ckel gefüllt sind! Von verschiedenen Dingen, die da gar nicht hin 
gehören, einmal abgesehen. Da fragt man sich schon, wie es bei 
manch einem zu Hause wohl aussieht. Es kann doch kein Pro-
blem sein, dass man bei vollen Containern seinen Abfall wieder 
mit nach Hause nimmt und ihn ein paar Tage später weg bringt. 
Stattdessen wird vieles wild dahin geschmissen und wenn das 
Wetter auch noch verrückt spielt, können unsere Gemeindear-
beiter alles in der Buschwitte stundenlang wieder einsammeln.
Eine weitere Unart ist das Entsorgen von Hausmüll in den Pa-
pierkörben unserer Gemeinde. Jeder hat doch eine Mülltonne 
und mit ein oder zwei Entsorgungen mehr im Jahr ist Keiner fi-
nanziell überfordert. Bilder zu der oben genannten Problematik 
möchte ich uns allen ersparen.
Helfen Sie, werte Apfelstädter und Apfelstädterinnen, alle mit, 
unser schönes Dorf auch in Zukunft sauber zu halten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ortschaftsbürgermeister
Rainer Seyring

Aus Vereinen und Verbänden

Neuer Karate-Kurs für Schüler in Apfelstädt
Das Schulalter ist eine wichtige Stufe, sowohl für die geistige, als 
auch die körperliche Entwicklung Ihrer Kinder. Unser Ziel ist es, 
diese zu fördern. Wir, der Karateverein Nippon Gotha e.V., ver-
anstalteten Sport- und Bewegungskurse jeglicher Art. Vorrangig 
jedoch Karatekurse für alle Altersstufen. Wir bieten Ihrem Kind 
Spaß und eine umfassende Ausbildung in der Karate Stilrichtung 
Shotokan, welche sowohl das Selbstbewusstsein, die Selbstdis-
ziplin, als auch die motorischen und sozialen Fähigkeiten fördert.
Ab dem 07. Juni 2018 bieten wir einen neuen Kurs „Karate in An-
wendung“ für Schüler und Jugendliche ab 10 Jahre in der Turn-
halle in Apfelstädt an.
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Der Bau des Pavillons der Begegnung ist im Gang.

Spargeltag

Der traditionelle Spargeltag konnte dank der großzügigen Sach-
spende, des Obsthofes und der tatkräftigen Hilfe der Senioren 
der Gemeinde wieder in der AWO Seniorenresidenz stattfinden. 
Wir bekamen 70 Kilo Spargel geschenkt, der durch die geübten 
und fleißigen Hände der Seniorinnen am Vormittag geschält wur-
de. Nach einem zünftigen gemeinsamen Frühstück wurden die 
Schälmesser und Schürzen gezückt. Bei sonnigem Wetter konn-
ten wir im Garten in geselliger Runde das königliche Gemüse 
schälen. Die Stimmung wurde durch einen kleinen Wettbewerb 
im Spargelschälen angeheizt, den der neue Küchenchef Herr 
Thomas herausforderte. Für die ganze Bewohnerschaft und alle 
Mitarbeiter zauberte das Küchenteam ein leckeres drei Gänge 
Spargelmenü, sodass das Gemüse mit allen Sinnen genossen 
werden konnte.
AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfelstädt

Die Helferinnen beim Spargelschälen mit den Bewohnern.

Herr Thomas beim Spargelschälwettbewerb

Es hat sich wieder einmal gezeigt, man muss nicht weit in die 
Ferne schweifen, um wirklich Interessantes zu sehen und zu hö-
ren. Und deshalb freuen sich alle schon auf die nächste Tour im 
Jahr 2019, wenn es wieder heißt: „Der ATMV geht auf Fahrt!“
Domenique Armster, für den Apfelstädter Traditions-Män-
nerverein

AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“  
Apfelstädt

Einladung Sommerfest - Einweihung des Pavillon  
der Begegnung

Wir möchten Sie rechtherzlich zu unserem Sommerfest, am 
26.06.2018 in unseren Garten einladen. Bei diesem Anlass kön-
nen wir unseren neuen Pavillon einweihen, den wir mit Unter-
stützung unseres Fördervereins und der Staatslotterie bauen 
konnten. In den letzten Wochen war die Firma Ritter in unserem 
Garten sehr fleißig, sodass nun die Einweihung stattfinden kann. 
Vom Kaffeetrinken bis zum Grillabend wird es ein buntes Som-
merfestprogramm und als Attraktion: große und kleine Tiere zum 
Bestaunen und Anfassen geben.
AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfelstädt
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Vielseitige Betreuungsangebote

Jeder Bewohner macht mit, wenn es ihm gut geht und woran 
er Freude hat. Nach diesem Motto halten wir es mit vielen ver-
schiedenen Angeboten des Betreuungsteams und der ehren-
amtlichen Mitarbeiter. Der Garten und die Ausstattung außerhalb 
und innerhalb des Hauses machen vielseitige Angebote möglich. 
Hier wird der Schokobrunnen ausprobiert, dort wird gesungen, 
nebenan wird der frisch geerntete Rhabarber verarbeitet, andere 
ruhen sich aus und beobachten einfach, was die anderen ma-
chen. Einige beteiligen sich an größeren Arbeitseinsätzen, wie 
das Bepflanzen der Blumenkästen oder malen ein Bild aus.
AWO AJS gGmbH Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfel-
städt

Die Bewohner probieren im Garten den Schokobrunnen aus.

Frau Dölle bei der Chorprobe mit unseren Bewohnern.

Frau Horacek putzt und schneidet den Rhabarber.

Die Bewohner lassen sich das Spargelmenü schmecken

Geburtstage

Die besonderen Geburtstage unserer Bewohner werden durch 
die Gemeindevertreter gewürdigt und geehrt. Herr Jacob, als 
Bürgermeister der Landgemeinde und Herr Seyring, als Ortsteil-
bürgermeister kommen in Begleitung von Frau Fröbel zu runden, 
halbrunden und sehr hohen Geburtstagen ganz selbstverständ-
lich und unkompliziert mit einem kleinen Präsent. Die Freude 
der Bewohner über diese Aufmerksamkeit und die geschenkte 
kostbare Zeit ist groß. Somit wird der gewachsene Kontakt zur 
Gemeinde und ihrer Seniorenarbeit vertieft und gepflegt.
AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfelstädt

Herr Hoffmeister wurde im Mai 85 Jahre.

Herr Granholdt wurde im Mai 90 Jahre.
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Einladung zum

Sportfest 
des SV Eintracht  

Apfelstädt

Freitag, 22. Juni 2018
18.00 Uhr Freizeitfußball-Turnier
anschl. gemütliches Beisammensein

Samstag, 23. Juni 2018
11.00 Uhr Kegeln: Tandemmeisterschaften
12-17 Uhr Ermittlung der „Apfelstädter  

Schützenkönige 2018“
ab 11.00 Uhr Jugendfeuerwehr Parcour
ab 13.00 Uhr Tischtennisturnier  

in der Turnhalle
13 - 15 Uhr Bubbleball-Fußball:  

„Round-Table“
ab 13.00 Uhr Volleyballturnier
16.00 Uhr Fußball: AH Apfelstädt -  

Wandersleben
20.00 Uhr Fußballparty und Tanzabend im 

Festzelt mit den „Party-Rittern“ 
DEUTSCHLAND - SCHWEDEN 
(LIVE-Großbildleinwand)

Sonntag, 24. Juni 2018
ab 10.00 Uhr Kegeln für Jedermann,  

Preiskegeln
10.00 Uhr Bambini und Grundschullauf 

2018
11.00 Uhr Fußball: JFC Nesse-Apfelstädt
bis 15:00 Uhr Freundschaftsspiele der Nach-

wuchsmannschaften
in den Pausen Vorführung:  

Karate und Zumba
14.00 Uhr Kaffee und selbstgebackener 

Kuchen im Festzelt
15.00 Uhr Fußballspiel I. Mannschaft
ab 17.00 Uhr Nageln & Bierfassrollen
... gemütliches Zusammensein und 

Ausklang des Sportfestes

Es lädt ein der Sportverein 
und die Gemeinde

Ortschaft Gamstädt

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...
der Ortsteile Gamstädt und Kleinrettbach plant keine Sitzung im 
Lesezeitraum dieser Ausgabe.
Bitte informieren Sie sich über Veränderungen an den ortsübli-
chen Aushängen.
gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Die gepflanzten Blumenkästen zieren das Geländer des Hau-
ses.

Veranstaltungen

Einladung zur Tanz-
party in das Festzelt

Fußballparty und Tanzabend  
mit den Partyrittern

am 23. Juni 2018
OT Apfelstädt/Festzelt auf dem Sportplatz

Beginn: 20.00 Uhr 

mit Liveübertragung - Deutschland/Schweden

Es lädt ein
Der SV Eintracht Apfelstädt

Eintritt ist frei

Spielansetzungen

Fußball

Punktspiele der Männermannschaf-
ten des SV Eintracht Apfelstädt

Kreisoberliga Westthüringen 
Saison 2017/2018
Punktspielbetrieb der Saison 2017/2018 
beendet
22.-24.06.2018 Sportfest des SV Eintracht Apfelstädt
Sommerpause

I. Kreisklasse Staffel 1 Saison 2017/2018
Punktspielbetrieb der Saison 2017/2018 beendet
22.-24.06.2018 Sportfest des SV Eintracht Apfelstädt
Sommerpause

Aktuelle Änderungen erfahren Sie über den SV Eintracht Ap-
felstädt auf den Internetseiten www.eintracht-apfelstaedt.jimdo.
com oder im Schaukasten (Hauptstraße 34).

SV Eintracht Apfelstädt e.V.
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Es kann der Frömmste nicht in Frieden leben,
wenn sein Nachbar oder Mitbewohner im Haus glaubt, sein 
Grundrecht auf Selbstbestimmung durch die Benutzung von 
Bohrmaschinen, Rasenmähern,-traktoren oder ähnlichen ge-
räuschintensiven Gerätschaften an idyllischen Samstagsaben-
den, Sonn- und Feiertagen zum Ausdruck bringen zu müssen. 
Das Verständnis wird bei Umzügen oder ähnlichen Änderungen 
in der Wohnsituation bestimmt toleriert werden, aber doch nicht 
als „Eigenschaft“ mancher Haushalte.
Bitte achten Sie wieder mehr auf die Ruhezeiten. Geduld und 
Verständnis ist auch kein unendlich dehnbares Gut. Man kann 
Nachbarn über erforderliche Arbeiten vorher informieren und so-
mit das Verständnis erhöhen.
Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister Gamstädt

Wir möchten Danke sagen
Die Kinder der Kita „Tausendfüßler“ durften sich im Mai über neu-
es Sandspielzeug freuen. Möglich war diese Anschaffung durch 
die Spende der Weihnachtsmarktveranstalter. Hierfür möchten 
wir uns herzlich bedanken.

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 14.05.2018
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Gamstädt haben in haben in 
Ihrer Sitzung am 14.05.2018 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 18-0059
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 19.03.2018
Der Ortschaftsrat Gamstädt stimmt in seiner Sitzung am 
14.05.2018 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 19.03.2018 zu.
Beschluss Nr. 18-0058
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag Nutzungsän-
derung Scheune in Wohnhaus
Der Ortschaftsrat Gamstädt beschließt in seiner Sitzung am 
14.05.2018 die Zustimmung zum Bauantrag „Nutzungsänderung 
Scheune in Wohnhaus“ (Gemarkung Gamstädt, Flur 1, Flurstü-
cke 34 und 29) zu erteilen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden nur am 26.06.18 von 17:00 bis 18:00 in Gamstädt statt.
Im Zeitraum vom 30.06.-20.07.18 befinde ich mich im Urlaub au-
ßerhalb Thüringens.
Deshalb finden in dieser Zeit keine Sprechzeiten statt.
Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Großer Dank
gilt an dieser Stelle allen Einwohnern/-innen, die durch Ihre Be-
reitschaft, das schöne Wetter an 2 Wochenenden gegen die An-
wesenheit im Wahllokal in unseren beiden Stimmbezirken ein-
getauscht hatten, aber dadurch für den reibungslosen Ablauf bei 
der Wahl eines neuen Landrates gesorgt haben.
Es war immer gewährleistet, dass alle Wähler/-innen von ihrem 
demokratischen Recht Gebrauch machen konnten.
Nicht groß genug kann auch der Dank an alle Kameraden der 
Feuerwehren sein, die am 12.05.18 dem Unwetter „die Stirn bo-
ten“ und die Folgen der kaum vorstellbaren Niederschlagsmen-
gen abminderten und die Schäden in einem überschaubaren, 
wenn auch im Einzelfall merklichen Umfang hielten.
In den kommenden Wochen werden z.B. nach einer „Gewässer-
schau“ in Gamstädt, Lange Straße, mit den Anwohnern notwen-
dige Maßnahmen besprochen, um die Wassermengen bei Nie-
derschlägen besser kanalisieren zu können. Die topografische 
Situation mit doch kaum erkennbaren, aber spürbaren Höhenun-
terschieden im Ort und den Gegebenheiten in beiden Ortslagen 
bezüglich Gräben und Baulichkeiten bedürfen großer Aufmerk-
samkeit.
Es muss uns aber klar sein, dass keine Maßnahme verhindern 
kann, dass bei solchen extremen Wetterlagen und Niederschlä-
gen alle Kanalisationen und Grabensysteme schnell an Grenzen 
stoßen.
Bitte prüfen Sie selbst auf Ihren Grundstücken, was Sie unter-
nehmen können, um mögliche Schäden zu minimieren. Sollten 
hier Maßnahmen durch die Gemeinde erforderlich oder hilfreich 
sein, dann wenden Sie sich an mich oder die Mitarbeiter der Bau-
verwaltung in Neudietendorf.
Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister



Nr. 6/201822
Außerdem freuen sich die U3 Kinder der Kita „Tausendfüßler“ 
über zwei neue Wasser -und Sandspieltische, an denen sie mit 
Wasser und Sand experimentieren können. Ein großes Wasser-
spielzeug vervollständigt dieses Spielgeschehen. Hierfür danken 
wir unserem Förderverein für die großzügige Spende von fünf-
hundert Euro.
Vielen Dank sagen alle Kinder und das Team der Kita „Tausend-
füßler“
D. Jarmuschek

Aus Vereinen und Verbänden

Die Wikinger kommen!
Am 26. Mai machte sich der Feuerwehrverein Kleinrettbach auf 
den Weg an das Thüringer Meer. Bereits um 09.00 Uhr ging es 
von Kleinrettbach aus mit dem Reisebus an Deutschlands viert-
größte Talsperre. Schon auf der Fahrt waren die 37 Teilnehmer 
unseres Ausflugs bester Laune, wie sollte es auch anders sein, 
bei bestem Wetter und ausreichend Kaltgetränken. An unserem 
Ziel, der Linkenmühle in Gössitz, angekommen, blieb nur kurz 
Zeit für ein Gruppenfoto vor der beeindruckenden Landschaft 
des Hohenwarte-Stausees.
Anschließend begann das eigentliche Spektakel des Tages. Wir 
gingen an Bord von Deutschlands einzigem Wikingerboot. Jeder 
bekam gleich zu Beginn die passende Kleidung wie den typi-
schen Wikingerhelm mit Hörnern. Nach einer kurzen Vorstellung 
der Besatzung - bestehend aus Kapitän Alex und den beiden 
Animateuren Caro und Thomas - und natürlich den 37 abenteu-
erlustigen Kleinrettbachern, durften wir unser handwerkliches 
Geschick beim Flechten oder der Ringherstellung nach Wikin-
gerart unter Beweis stellen. Auch auf dem Boot mangelte es 
nicht an den passenden Getränken wie Met, Bier oder Wein. So 
herrschte von Beginn an eine tolle Stimmung.
Schließlich näherten wir uns der Mittagszeit und nach getaner 
Arbeit waren die ersten knurrenden Mägen zu hören. Doch ganz 
so einfach war es zu Wikingerzeiten nicht - man konnte nicht 
einfach an den Kühlschrank gehen und sich ein Stück Fleisch 
herausholen. Also legten wir am Ufer des Thüringer Meers an 
und gingen, bewaffnet mit Lanzen sowie mit Pfeil und Bogen, von 
Bord. Nun lag es an uns, was es zum Mittag gibt. Daher gab jeder 
sein Bestes, um den Speer möglichst weit und den Pfeil mög-
lichst genau zu werfen bzw. zu schießen. Nach der erfolgreichen 
Jagd ging es aber nicht sofort zurück aufs Schiff, sondern nun 
strotzten alle nur so vor Kraft und Selbstbewusstsein. Also ließen 
wir uns nicht lange bitten, als zum Kräftemessen beim Tauziehen 
aufgefordert wurde.
Danach ging es nun endlich zurück an Bord, wo es nach guter 
Wikingermanier ein deftiges Mittagessen gab. Während des Es-
sens verblüffte uns Thomas mit interessanten Fakten über die 
Wikinger und den Hohenwarte-Stausee.
Nach dem Essen wurden noch die besten Speerwerfer und Bo-
genschützen sowie natürlich die Siegermannschaft des Tauzie-
hens geehrt und gebührend gefeiert. Mittlerweile steuerte unser 
Kapitän schon wieder unseren Heimathafen an. Trotzdem blieb 
noch ausreichend Zeit für eine Runde Wikingergolf an Bord un-
seres Schiffes. Doch auch die Einfahrt in den Hafen stellte noch-
mal ein Highlight kurz vor dem Ende dieses schönen Ausflugs 
dar. Alle sangen und tanzten gemeinsam zum Fliegerlied - das 
Thüringer Wikingerboot fliegt nämlich in seinen Hafen ein.
Zurück an Land konnten wir noch das leckere, selbstgemachte 
Eis in der Linkenmühle verköstigen, bevor es wieder mit dem Bus 
zurück nach Kleinrettbach ging.
Wir möchten uns im Namen des Vorstands bei allen Vereinsmit-
gliedern für die rege Teilnahme an diesen tollen Tag bedanken. 
Es war einfach einzigartig und die Stimmung trotz des großen 
Altersspektrums super!
Vielen Dank an das Personal vom Wikingerboot und das Busun-
ternehmen Büchner für diesen erlebnisreichen Tag!
Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V.
Holger Herrmann
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Mitteilungen

Kindertagsfest mit Entenrennen
Samstag, der 2. Juni, war wieder ein Tag für unsere Kinder. Der 
Förderverein Kindergarten und der Anglerverein haben sich zu-
sammen getan und ein kleines Fest für die Jüngsten organisiert 
und veranstaltet. Erstmals war die Wiese am Anglerteich aus-
gesucht, nebenan das Entenrennen auf der Apfelstädt. Es gab 
Angeln für Kinder mit kleinen Preisen, Aktionen mit den Kindern 
von unserer Feuerwehr, eine Hüpfburg, Glücksrad und Zauberer 
Bernd brachte die Kinder mit einer Zaubershow zum Staunen. 
Die Muttis hatten Kuchen gebacken und Uwe sorgte mit Brat-
wurst für das leibliche Wohlbefinden. Gegen 15:30 Uhr gingen 
ungefähr 150 Enten zum 7. Rennen in Ingersleben an den Start 
und wurden am Ziel vor der „Bürgermeister-Steinke-Brücke“ un-
ter großer Anspannung von Jung und Alt (kleiner Brückentest) 
erwartet und in Empfang genommen. Die drei schnellsten und 
die Schönste, ausgewählt von den Kindern selbst, erhielten zur 
Siegerehrung tolle Preise. Und auch die letzte bekam wieder ei-
nen Trostpreis. Danke den Sponsoren für diese schönen Preise, 
danke an unsere Bäckerei Meyer für die Unterstützung, danke 
auch den Verkaufsstellen, die beim Entenverkauf mitgeholfen 
haben. Dankeschön insbesondere unseren Förderverein Kin-
dergarten, Frau Schöniger und Frau Prieß vom Kindergarten, 
den Anglerverein und allen Helfern, die diesen Nachmittag bei 
schönsten Wetter zu einem kleinen Kinderfest gemacht haben.
Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Veranstaltungen

wöchentliche Termine

montags 17.00-19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
montags 19.00 Uhr Zumba
mittwochs 19:30-20:30 Uhr Aerobic für Frauen in der Sport-

halle
donnerstags 17:00-19:30 Uhr Karate in der Sporthalle
freitags 18.00-20.00 Uhr Ju-Jutsu-Training in der Sport-

halle

An dieser Stelle können keine Angaben gemacht werden, ob in 
der Ferienzeit Veranstaltungen in der Sporthalle stattfinden. Bitte 
informieren Sie sich bei den jeweiligen Verantwortlichen.

weitere Termine

20.-22.07. Feuerwehrfest in Gamstädt
Beachten Sie die Aushänge und Flyer

Einladung

zur Mitgliederversammlung des Feuerwehrvereins 
Kleinrettbach e.V.

Termin: 06. Juli 2018, 20:00 Uhr
Ort: Vereinsheim Kleinrettbach

(über dem Bürgertreff)

Tagesordnung:
Vorbereitung Sommertanz (28.07.2018)

Alle Vereinsmitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ingersleben 
wird in Abhängigkeit der anfallenden Themen angesetzt. Ort und 
Tagesordnung werden rechtzeitig über den Aushang öffentlich 
bekannt gemacht.
gez. Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
Aufgrund der übergangsweisen Betreuung unserer Kinder im 
Bürgerhaus ist die Bürgersprechstunde zeitlich verändert.
Sie erreichen mich aber weiterhin im Büro Bürgerhaus am

Dienstag in der Zeit von 17:00 bis 18:30 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung auch zu anderen Zeiten.
Am Dienstag, den 19. Juni findet keine Sprechstunde statt.
Tel. Büro: 036202/90234
Tel. priv.: 0179 4652664
Mail: obgm-i@nesse-apfelstaedt.de

Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister
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Neue Sorgen
Viele offene Arbeiten, kleine und große Baustellen beschäftigen 
uns dieses Jahr in Ingersleben. Vieles davon wird mit Sicherheit 
auch noch in die nächsten Jahre gehen müssen. Nicht genug 
dieser Sorgen, am Dienstag, den 5. Juni, früh gegen 5:00 Uhr 
kommt es zu einem Brand in unserem Sportlerheim des SV For-
tuna am Sportplatz. Beide Häuser brennen vollkommen aus und 
sind vernichtet. Die Feuerwehren der Gemeinde waren in kür-
zester Zeit am Brandort, haben den Gastank gesichert, konn-
te letztendlich aber nichts mehr retten. Trotzdem Dank an die 
Kameraden, die so schnell vor Ort waren. Zum Glück gab es 
keine Personenschäden zu beklagen. Aber das, was sich der 
SV Fortuna mühevoll über Jahre mit vielen Tausend Stunden Ei-
genleistungen, mit öffentlichen Mitteln und Förderung von Spon-
soren aufgebaut hat ist in kürzester Zeit zerstört worden. Auch 
ein Stück Historie des SV Fortuna (Urkunden, Pokale, Wimpel) 

Mühlentag in Ingersleben
Im 25. Jubiläumsjahr des Deutschen Mühlentages am Pfingst-
montag wurde auch in der Gustav-Zitzmann-Mühle wieder groß 
gefeiert. Was einmal ganz klein und bescheiden vor 25 Jahren 
angefangen hat ist über die Jahre zu einem besonderen Dorf-
fest mit vielen Gästen geworden. Auch die Baustelle vor unserer 
Mühle konnte den Gästestrom, per Pedes, mit dem Fahrrad oder 
PKW nicht aufhalten. Ein Novum besonderer Art - die Gustav-
Zitzmann-Mühle an der Apfelstädt ist nicht nur wie die meisten 
Mühlen an diesem Tag Schauobjekt oder Denkmal, in Ingers-
leben wird hier seit 120 Jahren im Familienbetrieb Zitzmann 
Getreide gemahlen. Eine organisatorische Herausforderung für 
unsere Müller, denn auch am Mühlentag wird durchgängig voll 
produziert. Und da wo täglich 100 t Getreide angeliefert und 
vermahlen werden gehen auch die Fertigprodukte in entspre-
chender Menge an Bäckereien und Kunden raus. Bei den halb-
stündigen Führungen konnte das unter sachkundiger Leitung 
eindrucksvoll gezeigt werden. Dazu auf dem Hof und im Festzelt 
Unterhaltung mit Blasmusik, Tänzen vom Heimatverein, Ständ-
chen unserer Schalmeien BigBand, Eisenbahnrundfahrten und 
Karussell für die Kleinsten. Neben ausgiebig Essen und Trinken 
gab es vielfältige Angebote an kleinen Ständen zum Verkauf. Auf 
der Mühlenwiese war alte Technik in Arbeit zu bewundern und 
auf dem Mühlenhof wurde Stroh, nicht zu Gold gesponnen, nein, 
sondern zu kleinen Kunstwerken geflochten. Auch die Gäste aus 
unserer Partnergemeinde Obervorschütz staunten, was das Un-
ternehmen Mühle an diesem Tag so auf die „Beine stellte“. Dank 
deshalb insbesondere an die Müllerfamilien, dem Mühlenteam 
und seinen zahlreichen Helfern. Dank auch den fleißigen Bäcke-
rinnen und Verkäuferinnen vom Heimatverein. 50 Kuchen, natür-
lich mit Zitzmannmehl, sollen wohl über den Tresen gegangen 
sein. Dank allen, die diesen Tag eindrucksvoll mitgestaltet haben.
Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister
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Unser Chorvorstand empfing die Magdeburger am Freitag, den 
10.05.2018, zu einem gemeinsamen Besuch des Bratwurstmu-
seums in Holzhausen mit anschließender Wanderung auf dem 
Gustav-Freytag-Weg nach Mühlberg.
Den Abend und die Nacht verbrachten unsere Chorfreunde im 
Best Western Hotel in Apfelstädt, waren also nicht weit von uns 
entfernt untergebracht. Am nächsten Morgen trafen sie sich in 
Erfurt mit unserem Chormitglied Manfred Rieck zur Stadtbesich-
tigung.
Für 17:30 Uhr hatten wir am 12.05.2018 das Bürgerhaus in Sül-
zenbrücken gebucht für das gemeinsame Chorkonzert und das 
gemütliche Beisammensein und Kennenlernen beider Chöre. 
Unser Chormitglied Werner Voigt hatte schon Wochen vorher ein 
Wildschwein geschossen, das wir an diesem Abend natürlich mit 
Thüringer Klößen und Rotkraut verspeisen wollten. Einige unse-
rer Chorfrauen steuerten noch Pilze und verschiedene Süßspei-
sen dazu bei.
Nachdem beide Chöre ihre schönen und anspruchsvollen Lieder 
gesungen hatten, begrüßten wir unsere Chorfreunde mit einem 
Glas Sekt und sangen erstmal unser „Auf ihr Brüder leert das 
Glas“. Dann aßen wir das vom Mühlberger Ratskellerwirt hervor-
ragend zubereitete Wildschwein in verschiedenen Varianten. Es 
reichte alles und schmeckte unseren insgesamt 100 Teilnehmern 
vorzüglich. Wir hatten viele unserer langjährigen Chorfreunde 
dazu eingeladen und konnten 5 weitere Freunde des Chores an 
diesem Abend aufnehmen.
Nach dem Essen stellten die Chorvorstände ihre Chöre vor, es 
wurden Bilder von unserem 40-jährigen Chorjubiläum gezeigt, 
Freundschaftsgeschenke wurden ausgetauscht, unser Bürger-
meister, Herr Detlef Stender, überreichte an die Magdeburger 
einen Bildband über die Geschichte von Ingersleben und eine 
kleine Spende für unsere Chorarbeit.
Es wurde ein unvergesslicher Abend voller Lieder, denn wir san-
gen gemeinsam mit Gitarre Volks- und Frühlingslieder aus unse-
rem Lindenfestliederbuch. Auch die Magdeburger hatten lustige 
Weinlieder drauf, und so etwas wie: „Ist denn die Elbe immer 
noch die selbe?“

ist unwiederbringlich verloren. Die Schadensschätzung liegt bei 
grob 150 T€. Zunächst müssen die Dinge (Schadensaufnahme, 
Versicherung,…) schrittweise aufgearbeitet werden. Erst dann 
werden wir sehen wie es weitergeht. Der Vorstand des SV For-
tuna hat in einer Krisensitzung erste Absprachen über den Fort-
gang am Sportplatz getroffen. Bürgermeister Jacob und unsere 
Verwaltung haben auch erste Dinge für die Versicherung im Ar-
chiv heraus gesucht, gesichtet und Absprachen mit der Versiche-
rung durchgeführt.
Unser aller Ziel ist ein zeitlich absehbarer Ersatzneubau.
Auch Sie können uns und dem SV Fortuna helfen, der SV hat ein 
Spendenkonto eingerichtet.

Deutsche Bank
DE 90 8207 0024 0112 4767 01
DEUTBEDBERF

Bei genauerer Angabe des Spenders erhalten Sie auf Wunsch 
eine Spendenquittung.
Das Sommerfest mit Kirmes wird trotz aller Umstände vom 3. bis 
5. August am Sportplatz auf dem Festplatz gefeiert. Zwei Festzel-
te sind geordert und stehen dann bereit.
Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Herzliche Glückwünsche
den Fußballern unserer C-Junioren des JFC Nesse-Apfelstädt 
(Jugendfußballclub) zur Kreismeisterschaft in der Kreisoberliga 
Westthüringen. Souverän sind die Jungs dort Kreismeister ge-
worden und lassen auf Nachwuchs für die oberen Klassen in Ap-
felstädt und Ingersleben hoffen. Glückwunsch auch an die Trai-
ner und Betreuer und Dankeschön an die Elternteile, die immer 
mit auf Reisen waren, den Spielbetrieb mit abgesichert und dort 
wo notwendig die Nachwuchsarbeit unterstützt haben.
Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Aus Vereinen und Verbänden

Gesang und Liebe in schönem Verein, Sie 
erhalten dem Leben den Jugendschein
So schwärmte schon Schiller von der wohltuenden Wirkung des 
gemeinsamen Singens und dieser Spruch ist das Motto des 
Cantamus-Chor e. V. Magdeburg.
Der Volkschor Ingersleben erhielt Mitte Januar 2018 über den 
Sängerkreis Gotha-Ilm eine Anfrage vom Cantamus-Chor Mag-
deburg. Die Sänger des Chores planten eine Chorreise nach 
Erfurt und suchten einen Partnerchor für die Betreuung in Thü-
ringen und ein gemeinsames Chorkonzert in unserem Bereich.
Nach einem sympathischen Gespräch mit dem Chorvorstand 
Herrn Michael Kunstmann haben wir uns sehr schnell entschie-
den, den ehemaligen Postchor aus Magdeburg zu empfangen 
und mit den Sängern ein schönes Wochenende zu verbringen.
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Wir möchten uns nochmal recht herzlich bedanken, dass wir die 
Möglichkeit bekamen, im Bürgerhaus in Sülzenbrücken einen so 
tollen Abend zu verbringen, und so wunderbar bedient wurden. 
Danke an unseren Chorfreund Reymond Armster und sein Team.
Auch die Mitglieder des Cantamus-Chor Magdeburg verabschie-
deten und bedankten sich bei uns sehr herzlich. Wir erhielten 
jeder eine tolle CD mit Liedern aus ihrem Repertoire. Sie wollen 
uns auf jeden Fall im nächsten Jahr zu einem Gegenbesuch in 
Magdeburg empfangen.
Diese Einladung haben wir sehr gern angenommen. Unsere 
Chorfahrt im nächsten Jahr wird also höchstwahrscheinlich nach 
Magdeburg gehen.
Olaf Rieck
Volkschor Ingersleben

Nun schon das 25. Mühlenfest am Pfingst-
montag in Ingersleben
Wie in den vergangenen Jahren so hatten auch am Pfingstmon-
tag Mühlenbesitzer zum Mühlentag eingeladen.
In unserem Heimatort gibt es seit 1898 eine Mühle, die Getreide 
zu Mehl verarbeitet.
Und was passt besser zu einem Mühlenfest als traditionelle Tän-
ze und mit Mehl aus der Zitzmann-Mühle gebackenen Kuchen.
Sommerliches Wetter im Frühling, das besangen wir in unseren 
Liedern:
„Grüß Gott, du schöner Maien“ oder „Und wieder blühet die Linde“.
Wir waren gut vorbereitet, haben gesungen, getanzt, Kuchen ge-
backen und Rollen einstudiert. Unser Ziel war, alle sollten sich in 
der Zitzmann- Mühle wohl fühlen.
Mit einem Frühlingsprogramm luden wir alle im Zelt zum Singen 
ein und eröffneten den Nachmittag gemeinsam mit Konrad Zitz-
mann mit dem Lied: „Das Wandern ist des Müllers Lust“. Unsere 
Ortrud Dölle verstand es wieder hervorragend, alle mit einzube-
ziehen und mehrere Kanons schmetterten durch das Zelt.
Jens Becke brachte mit seinem Kronenwirt Jubel und Tanz ins 
Zelt.
Auch unsere Tänze waren schön anzuschauen, Jung und Alt in 
einem bunten Reigen.
Wie bei unseren Festen meist üblich, gab es auch beim diesjäh-
rigen Mühlenfest 50 Sorten Kuchen. Davon 5 große Bleche von 
unserem Bäcker aus Ingersleben.
Vielen Dank an Steffen Meyer.
Ein schöner Tag mit vielen Erlebnissen.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer.
Gudrun Senz
Ingerslebener Heimatverein
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•	 In den Gelben Sack oder die Gelbe Tonne gehören aus-

schließlich Verkaufsverpackungen aus Kunststoff, Metall 
oder Verbundmaterialien.

Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Beispielbilder:
Waidplatz/OT Neudietendorf

Aus der Kita „Arche“
Ein Nachmittag und Abend für Papas mit und dann ohne ihre 
Kinder- das war ein Angebot der etwas anderen Art für eine Ak-
tion in unserer Kita.
Herr Friedbert Reinert von der Evangelischen Männerarbeit ge-
staltete einen abwechslungsreichen, abenteuerlustigen und akti-
ven Nachmittag mit einigen Kita-Papas für ihre und die anderen 
Kinder.

Dankeschön
Der SV Fortuna Ingersleben e.V. bedankt sich ganz herzlich 
bei der Feuerwehr Neudietendorf und den Löschgruppen 
Ingersleben und Kornhochheim und bei der Feuerwehr Ap-
felstädt für Ihren vorbildlichen Einsatz bei dem schlimmen 
Feuer in unserem Vereinsheim.
Ihr konntet leider unser sportliches Zuhause nicht mehr ret-
ten. Ihr habt aber sicher vor allem in Hinblick auf den Gas-
tank Schlimmeres verhindert….
Gut, dass es Euch gibt!
Stephan Rochlitz
SV Fortuna Ingersleben

Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.
gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden dienstags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr im Büro des 
Ortschaftsbürgermeisters des Ortsteiles Neudietendorf, Zinzen-
dorfstraße 1 statt, außerhalb dieser Sprechzeiten nach Verein-
barung.
Sie erreichen mich telefonisch unter 036202 / 90309.
Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

SO BITTE NICHT!!!
Seit einigen Wochen mehren sich Fälle von Unrat im Bereich der 
Ablageorte von Gelben Säcken. Nicht nur, dass die Säcke schon 
teilweise eine Woche vorher abgelegt werden und unser Ortsbild 
verschandeln nein, auch Windeln, Brot und Essensreste werden 
in den gelben Säcken entsorgt. Das ist aus meiner Sicht, lassen 
Sie es mich so deutlich sagen, eine große Schweinerei!!! Die An-
wohner im unmittelbaren Umfeld der unsachgemäß entsorgten 
Gelben Säcke haben mit Gestank und einen unappetitlichem An-
blick zu leben. Nicht zuletzt werden durch die Essensreste auch 
Ratten, Waschbären und andere Schädlinge in den Ort gelockt. 
Das kann in niemandes Interesse sein. Ich bitte Sie, auch im 
Namen der betroffenen Anwohner, nur Verpackungsmüll in die 
Gelben Säcke zu entsorgen, die dort auch hinein gehören.
Vielen Dank!
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Ein Neudietendorfer in Neuseeland oder

Die lebenslängliche Verführung  
des Manfred Noßmann mit einer Orange

von Arndt D. Schumann

Als der kleine Manfred am 14. Juni 1945 nachts zur Welt kam, 
war der furchtbare 2. Weltkrieg gerade wenige Wochen zu Ende, 
auch in seinem Geburtsort Dietendorf, im Kreis Gotha. Damals 
gab es eine Ausgangssperre, so dass die Hebamme nur mit Hilfe 
eines US - Jeeps die Mutter erreichen konnte. Mit viel Glück, 
aber großen Verwundungen, hatte sein Vater Paul Noßmann den 
Krieg überstanden und versuchte wieder in seinem Beruf als 
Gärtner zu arbeiten, was ihm als Beinamputierten sehr schwer 
fiel. Die Mutter Gerda, ebenso wie der Vater 25 Jahre alt, war 
eine zupackende Frau und verbesserte das Familieneinkommen 
als Briefträgerin bei der Post.
Der Ernst des Kinderlebens begann für Manfred im September 
1952 mit der Einschulung in Neudietendorf, mit einer bescheide-
nen Zuckertüte. In der Grundschule erlebte er
die ersten bewussten, durchaus schönen Kindheitsjahre, mit vie-
len Spielgefährten. Mit seinen Eltern wohnte er in der Garten-
straße; unter den Nachbarskindern hatte Ingrid seine besondere 
Sympathie. Daraus sollte eine lebenslange Freundschaft entste-
hen.
Im damals geteilten Deutschland führte die kritische Haltung des 
Vaters zum DDR - Staat schließlich zur Übersiedlung nach West-
deutschland, da war Manfred 13 Jahre alt. So lernte er nach der 
Schule in Thüringen nun die Schule in Bayern kennen. In der 
kleinen evangelischen Kirche in Marktheidenfeld wurde Manfred 
konfirmiert. Als die Familie zwei Jahre in der neuen Heimat lebte, 
bekam der 15-jährige thüringische Bruder noch eine bayrische 
Schwester, Gudrun.
Für Manfred folgten fünf weitere Jahre auf der Berufs- und Han-
delsschule. Den zweijährigen Dienst bei der Bundeswehr hatte er 
im Dezember 1968 erfüllt.
Nach einer Computerausbildung begann nunmehr das „richtige“ 
Berufsleben als Programmierer bei der Spielwarenfabrik Schmid 
in Priem am Chiemsee. Aber, der 23-jährige Berufsanfänger 
verspürte eine innere Unruhe, den Drang, in die Welt zu gehen: 
Dies sollte Kanada sein. Er kündigte seiner Firma und musste 
schnell feststellen, dass er die Einwanderungsbedingungen nicht 
erfüllen konnte, da er 35.000,00 Dollar Kaution nicht hatte. So 
entschied er sich für Australien, da dieses Land den Einwande-
rern die Schiffspassage bezahlte. Allerdings waren die Lebens-
umstände so schlecht, einschließlich des Lohnes, dass er nach 
einem Jahr wieder nach Deutschland heimkehrte.
Auf der langen Rückreise lernte er im November 1969 Wendy 
Martin, eine Krankenschwester aus Neuseeland kennen, die 
ihm am Schiffspool eine Orange schenkte, wie weiland Eva dem 
Adam einen Apfel. Wendy reiste nach London, um dort in ihrem 
Beruf neu zu beginnen. Die englischen Verhältnisse behagten 
ihr nicht so richtig oder war es die Orange vom Schiff, welche an 
ihr nagte?
Jedenfalls stand sie Anfang 1970 im bayrischen Priem vor Man-
fred - und blieb. Ein Jahr nach dem Orangen-Treff, am 6. No-
vember 1970 heirateten sie im Standesamt Priem und, welch ein 
Wunder:
am 3. Januar 1971, einem kalten Wintertag, kam Töchterchen 
Andrea Natalie auf die bayrische Welt. Da war es eine prakti-
sche Sache, die Taufe des Babys und die kirchliche Trauung der 
Eltern als gemeinsame Zeremonie zu gestalten. Nach drei Jah-
ren wollte die junge Mutter mit ihrem Kind in ihr warmes Hei-
matland zurück und Manfred ging natürlich mit. Wendys Bruder 
John lebte in Christchurch und unterstützte die junge Familie, so 
gut er konnte. Die Arbeitsmöglichkeiten, ihre Einkommen und die 
Wohnverhältnisse entsprachen aber in keiner Weise ihren Vor-
stellungen, so dass sie sich nach wenigen Monaten in Manfreds 
Heimat wiederfanden. In den folgenden fünf Jahren konnten sie 
sich als Familie, Wendy als Gemeindeschwester und Manfred als 
IBM - Programmierer, ein gutes finanzielles Polster schaffen, um 
nun nochmals unter besseren Bedingungen in Neuseeland zu 
starten. Jetzt war auch ein Hauskauf möglich und die Stelle beim 
Computerzentrum des Gesundheitsministeriums in Christchurch 
sicherte der Familie zwanzig Jahre ein solides Auskommen. Da-
mit war die Lebensentscheidung für den fernen Inselstaat end-
gültig.

Im Vorfeld gab es viel aufzubauen und herzurichten, z. Bsp.: Ka-
tapult schießen, Mäusefangspiel, Hau den Lukas, eine riesenlan-
ge Kletterleiter in den Baum hinein, eine Seilbahn, ein Niedrig-
seilgarten und einiges mehr.
Um 15. 00 Uhr stürmten die Kita-kinder für eine Stunde den Park 
und probierten alle Spielaktionen aus. Ab 16 Uhr blieben die Pa-
pas dann mit ihren eigenen Kindern unter sich und genossen die 
Gemeinschaft bei Lagerfeuer mit Würstchen und Stockbrot und 
als dann ihre Kinder auch noch abgeholt wurden, blieb eine Män-
nerrunde bei Bratwurst und Bier noch lange beisammen.
Den Papas hat es gut gefallen, sicherlich werden wir dieses An-
gebot bald mal wieder einplanen.
Die Kita Arche
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Die nun dort stattfindenden Bauarbeiten stehen damit in keinem 
Zusammenhang. Unser Bürgermeister Christian Jacob teilte mit, 
dass als Ersatz für die gefällten Koniferen und der weiteren Bäu-
men nach Beendigung der oben benannten Bauarbeiten mit der 
Neugestaltung begonnen wird.
Das hartnäckige Gerücht, dass die Gemeinde im Lunapark die 
Douglasie einfach gefällt habe, kann ich entkräften. Diese Fäl-
lung und auch die bereits im Frühjahr entnommenen Koniferen 
mussten leider der dringend erforderlichen Neuverlegung von 
Trinkwasserleitungen durch die ThüringenWasser GmbH wei-
chen und es gab keine geeignete Alternative. Die erforderliche 
Genehmigung wurde durch das Umweltamt in Gotha erteilt. 
Dieser Genehmigung liegt ein Gutachten eines von der ThüWa 
beauftragten Sachverständigenbüros zu Grunde. Als Ersatz für 
diese Fällung sollen zwei standortgerechte Laubbäume in einer 
festgelegten Mindestgröße gepflanzt werden.
Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Aus Vereinen und Verbänden

Eisenbahnersportverein (ESV) Lokomotive 
Neudietendorf 1948 e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde des ESV Lok!

Der ESV Lok führt am 17. August 2018, 18.00 Uhr im Sport-
lerheim eine Mitgliederwahlversammlung mit nachstehender Ta-
gesordnung durch.

1. Begrüßung
2. Vorschläge für den Wahlleiter und die Protokollführung und 

deren Ernennung
3. Bericht des Vorstandes zu seiner Arbeit und der Abteilungen
4. Diskussion und Annahme des Berichtes
5. Erteilung der Entlastung für Vorstand und Kasse durch den 

Wahlleiter
6. Nennung der Vorschläge für die Wahl des 1. und 2. Vorsit-

zenden des Vereins durch den Wahlleiter und Frage, ob es 
weitere Kandidaten gibt

7. Abstimmung über die Vorschläge (offen und per Hand)
8. Frage des Wahlleiters an die gewählten Kandidaten, ob die 

Wahl angenommen wird und Übergabe des Wortes an den 
neuen 1. Vorsitzenden

9. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Satzungsgemäße Anträge sind bis zum 16. Juli 2018 einzurei-
chen.

Während der Versammlung ist Rauchverbot.

Zeigt Eure Verbundenheit mit dem ESV durch Euer Erscheinen. 
Dadurch wird auch gesichert, dass die Interessen aller Abteilun-
gen in der Diskussion vertreten werden können.

Im 59. Lebensjahr ereilte den Natur- und Tierfreund Manfred eine 
schwierige Erkrankung, die zur Arbeitsunfähigkeit und Frührente 
führte. Die Rentenversorgung beginnt in Neuseeland mit 64 Jah-
ren; alle Bürger erhalten eine Grundrente in gleicher Höhe, vom 
Hilfsarbeiter bis zum Chirurgen. Allerdings reicht diese nicht zum 
Leben, man muss sie privat ergänzen.
In den fast 40 Jahren, die der Thüringer in Neuseeland lebt, hat 
er auf beiden großen Inseln gewohnt und ist vierzehnmal umge-
zogen! Er lernte dabei Land und Leute und die fantastische Natur 
mit den unglaublichen Klimaunterschieden bestens kennen, aber 
auch mehrfach Erdbeben mit schlimmen Folgen.
Weihnachten wird immer im Grünen gefeiert. Die jahreszeitlichen 
Unterschiede sind in seiner Wahlheimat nicht so ausgeprägt 
wie in Mitteleuropa. Auch deshalb zieht es ihn regelmäßig nach 
Deutschland, zu seiner Schwester nach Bayern, zu anderen Ver-
wandten und seinen Freunden nach Thüringen, aber eben auch 
zu den vier Jahreszeiten!
Arndt D. Schumann
Förderverein für Heimat- und Kultur Neudietendorf

Manfred Noßmann, mit seiner Ehefrau Wendy, auf ihrem Grund-
stück in Whangerei, auf der subtropischen Nordinsel, ihrem so-
genannten „Traumhaus“, 2010. Inzwischen wohnen sie wieder 
auf der Südinsel, in Nelson, mit günstigerem Klima.

Besuch in der Thüringer Heimat, in Neudietendorf, Juli 2015. 
Freunde seit Kindertagen, Ingrid Schumann (Janke) und Man-
fred Noßmann sowie Ehefrau Wendy Noßmann.

Lunapark
Seit einiger Zeit werden in Neudietendorf parallel zur Apfelstädt, 
Richtung Gartenstraße durch den Lunapark bis zur Zinzendorf-
straße, neue Wasserleitungen verlegt.
Im Zuge der Bauarbeiten bin ich in letzter Zeit des Öfteren auf 
Gerüchte um die Zukunft des Lunaparks angesprochen worden. 
Tatsächlich gab es einen Antrag zum Kauf des Lunaparks um 
einen Parkplatz zu errichten. Dieser Antrag ist im Ortschaftsrat 
Neudietendorf einstimmig abgelehnt worden. Im Gegensatz 
dazu sprachen sich alle Mitglieder des Ortschaftsrates dafür aus, 
den Park neu zu gestalten. Die Gemeinde hat demzufolge einem 
Verkauf und einer Nutzung als Parkplatz nicht zugestimmt.
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Der 10-teilige Entspannungskurs startet am Montag, 20.08.2018 
von 13:30 -15 Uhr und findet in der Krügervilla in Neudieten-
dorf statt (weitere Termine: 03.09., 10.09., 17.09., 24.09., 22.10., 
29.10., 26.11., 10.12. und 17.12.2018).
Die Kosten betragen 117,- Euro für 10 Unterrichtseinheiten 
á 1,5 Stunden. Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 
13.08.2018 an info@kruegerverein.de. Das Anmeldeformular fin-
den Sie auf unserer Webseite www.kruegerverein.de.
Der Kurs wird von Doreen Sammler (Yogalehrerin und Sozial-
pädagogin, anerkannter Präventionskurs) geleitet. Für die Teil-
nahme benötigen Sie bequeme Kleidung, Matte, Decke und bei 
Bedarf ein Kissen sowie ein Getränk. Bei Fragen rufen Sie gerne 
unter 036202 26 232 an oder schreiben eine Email an dsamm-
ler@kruegerverein.de.

Frauen- und Familienzentrum des Krügervereins Neudieten-
dorf

Foxtrott und Salsa - Einladung des Krügervereins 
zum Tanzworkshop

in den Saal des Bundes der evangelischen Jugend Mitteldeutsch-
land (Werkhaus) Neudietendorf, Drei Gleichen-Straße 35 a

Lust auf Tanzen? Am Sonnabend, 25.08.2018 haben Sie von 
18-21 Uhr Gelegenheit dazu! Der Krügerverein lädt (Wieder-)
EinsteigerInnen ebenso wie fortgeschrittene TänzerInnen zum 
Workshop mit Tanzlehrer Michael Möller in Saal des Bundes der 
evangelischen Jugend Mitteldeutschland (Werkhaus) Neudie-
tendorf, Drei Gleichen-Straße 35 a nach Neudietendorf ein. In 
diesem erlernen bzw. wiederholen Sie zunächst Grundtechniken 
in den Tänzen Foxtrott und Salsa. Im Anschluss erarbeitet Herr 
Möller mit Ihnen eine Übungsfolge zu jedem Tanz.

1L26 Fotolia

Der Preis für den Workshop beträgt 24 € pro Person incl. Begrü-
ßungssekt (Abendkasse). Wir freuen uns auf Ihre verbindliche 
Anmeldung bis zum 10.08.2018 unter dsammler@kruegerver-
ein.de oder unter der Telefonnummer 036202- 26-232. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter www.kruegerverein.de

Verein Prof. Herman Anders Krüger e.V.

Nach der Mitgliederwahlversammlung wird wieder ein Vereins-
fest sein, weshalb auch Eure Partner und die Freunde des Ver-
eins eingeladen sind.
In der Hoffnung, dass möglichst viele Mitglieder und Freunde des 
ESV erscheinen, grüße ich Euch herzlich.

Mit sportlichem Gruß
Hartwig Fischer
1. Vorsitzender des ESV Lok Neudietendorf

Krügerpark verwandelt sich in Kunstatelier

Erstes Kunstwochenende für Erwachsene im August
Der Krügerpark ist idealer Partner für kreative Köpfe. Bereits seit 
2013 findet dort das Kulturlabor für Kinder von 10 bis 13 Jah-
ren statt. In diesem Sommer bietet der Krügerverein erstmals 
auch Erwachsenen die Möglichkeit, sich in einem zweitägigen 
Workshop künstlerisch auszuprobieren. Denn am ersten August-
wochenende verwandelt sich der Krügerpark in ein Kunstatelier.
Alle an bildender Kunst Interessierten sind am 4./5. August 2018 
eingeladen, den eigenen schöpferischen Bedürfnissen zu folgen 
und künstlerisch tätig zu werden. “ Jeder Mensch ist deutlich 
kreativer als er glaubt.” ist Susan Hoßfeld überzeugt. Gemein-
sam mit Diana Baier entstand im vor kurzem noch verschneiten 
Krügerpark die Idee, Menschen zusammenzubringen, die Lust 
haben, sich kreativ auszuprobieren. Dabei spielen künstlerische 
Vorerfahrungen keine Rolle. “Wir wollen mit dem Wochenende 
gerade die Menschen ansprechen, die kreative Energie in sich 
spüren, aber sich bisher selten getraut haben, diese umzuset-
zen“ so Susan Hoßfeld weiter. Neben Selbstzweifeln in die ei-
gene künstlerische Fähigkeit stellen oftmals auch fehlende Zeit 
Barrieren im Alltag dar, mehr Kreativität ins eigene Leben zu 
bringen.
Kreative Prozesse brauchen Raum, Verständnis, Humor und Mut 
in das eigene kreativ-künstlerische Potential zu vertrauen. Das 
Kunstwochenende bietet dafür den Rahmen. Unter dem Thema 
“Chaos und System” führt die Auseinandersetzung mit scheinbar 
nutzlosen Dingen, Materialien der Natur und der Inspiration aus 
der Gruppe die Teilnehmenden auf schöpferische Pfade.
Jede/r arbeitet individuell oder in Kleingruppen am eigenen 
Kunstobjekt, ohne dass dabei eine künstlerische Richtung vor-
gegeben wird. In jeder Phase der Ideenfindung und -umsetzung 
werden die Teilnehmenden durch die beiden Projektverantwort-
lichen begleitet und unterstützt. Zur abschließenden Werkschau 
am Sonntag können durch das interessierte Publikum im Krü-
gerpark-Atelier die entstandenen Kunstobjekte bestaunt werden.
Es entsteht ein Teilnehmendenbetrag von 69 Euro. Ermäßigun-
gen sind auf Anfrage möglich. Weitere Informationen zum Kunst-
wochenende unter: www.kruegerverein.de. Anmeldungen neh-
men Doreen Sammler und Christin Merten vom Krügerverein 
gern bis zum 15. Juli 2018 entgegen
Verein Prof. Herman Anders Krüger e.V.

info@kruegerverein.de
036202-26232

Kurs „Yoga sanft“ - NeueinsteigerInnen willkommen

Warum Yoga? Mit Yoga können wir unseren Gelenken Gutes tun, 
einen entspannenden Ausgleich und gleichzeitig kräftigende Im-
pulse für den Alltag finden. Yoga spricht nicht nur den Körper an, 
sondern wirkt durch die Einbeziehung des Atems auch klärend 
und zentrierend auf den Geist. Dies bringt inneren Frieden und 
geistige Flexibilität mit sich.
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Veranstaltungen

Singen, singen, singen, singen

singen, das macht Laune…und Spaß

Deshalb treffen wir uns jeden Montag, um 90 Minuten den Chor-
gesang zu pflegen.
Eine schöne Tradition ist unser Sommerkonzert am Ende des 
Probenjahres, zu dem wir recht herzlich einladen.
Verbringen Sie einen musikalischen Nachmittag mit dem Ge-
sangverein Neudietendorf und einigen Gastchören.
Natürlich ist auch wieder für das leibliche Wohl gesorgt.
Bitte kommen Sie am Samstag, den 30.6.2018, 14.00Uhr, in 
den Saal „Drei Rosen“ in Neudietendorf. Wir freuen uns auf viele 
Besucher.

Die Sängerinnen und Sänger
Gesangverein 1991 Neudietendorf e.V.

Kunstwochenende
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Veranstaltungskalender  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

2. Halbjahr 2018
Gemeinde Nesse-Apfelstädt 

und ortsansässige Vereine 
aus den Ortsteilen:

Apfelstädt, Gamstädt, Ingersleben, 
Kleinrettbach, Kornhocheim, und Neudietendorf

Juli - Dezember

In dieser 
Ausgabe:

Grußwort
Bürgermeister

Juli
August

September
Oktober

November
Dezember

Fotos: Vereine

Für die Vollständigkeit 
und Richtigkeit der 
Termine wird keine 
Gewähr übernommen, 
Änderungen entnehmen 
Sie dem jeweils 
aktuellen Amtsblatt.
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Nesse-Apfelstädt,

in dieser Ausgabe des Amtsblattes liegt Ihnen ein Überblick über die zahlreich ge-
planten Veranstaltungen in unserer Gemeinde für das 2. Halbjahr 2018 vor.

Eventuelle Ergänzungen und Änderungen einzelner Termine und Angebote kön-
nen Sie sowohl dem Internet unter der Rubrik „Termine“, als auch dem jeweils 
monatlich abgedruckten Terminplan der folgenden Amtsblätter entnehmen.

Auch in der 2. Jahreshälfte bietet sich Ihnen wieder eine große Vielfalt an kul-
turellen, sportlichen und kirchlichen Veranstaltungen.

Ich wünsche viel Spaß und gutes Gelingen bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung aller Vorhaben und hoffe auf regen Zuspruch bei Ihnen - liebe Einwohne-

rinnen und Einwohner.

Ich würde mich freuen, wenn vielleicht der eine oder andere unter Ihnen über 
eine gelungene Veranstaltung in einem unserer kommenden Amtsblätter berichten 

könnte.

Ihr Christian Jacob
Bürgermeister

Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Grußwort zum Veranstaltungskalender 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ab Juli 2018

Juli 2018
Datum Veranstaltung Veranstalter Ort
Mo, 02.07. -
Fr, 06.07.

Kulturlabor für Kinder  
von 10 - 13 Jahren

Prof. Herman A. Krüger e. V. Krügervilla
OT Neudietendorf

Fr, 06.07.
20.00 Uhr

Mitgliederversammlung Rassegeflügelzuchtverein Apfelstädt Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Fr, 06.07.
20.00 Uhr

Mitgliederversammlung Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V. Vereinsheim
OT Kleinrettbach

Fr, 13.07. Mitgliederversammlung Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V. Schießstand „Am Bade-
loch“
OT Apfelstädt

Fr, 13.07.
20.00 Uhr

Mitgliederversammlung Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V. „Bretti`s kleine Kneipe“
OT Neudietendorf

Sa, 14.07.
07.00 Uhr -
19.00 Uhr

Busfahrt ins Blaue Kleingartenverein Apfelstädt e.V. OT Apfelstädt

Fr, 20.07. Versammlung Rassegeflügelzuchtverein Neudietendorf 
e.V.

Wipfra

Fr, 20.07 -
So, 22.07.

Feuerwehrfest Gamstädter Feuerwehrverein e.V. OT Gamstädt

Sa, 21.07.
09.00 Uhr -
11.00 Uhr

Vereinsschießen Großkaliber 
Langwaffe

Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V. Schießanlage
OT Apfelstädt

Sa, 28.07. Hoffest Verein Rettbacher Land e.V. Agrar GmbH Gamstädt
OT Kleinrettbach

Sa, 28.07. Sommertanz Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V. Am Hofladen
OT Kleinrettbach

Veranstaltungen 2018
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August 2018
Datum Veranstaltung Veranstalter Ort
Fr, 03.08.-
20.00 Uhr

Mitgliederversammlung Rassegeflügelzuchtverein Apfelstädt Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Fr, 03.08. - 
So, 05.08.

Sommerfest/ Kirmes Vereine Ingersleben OT Ingersleben

Sa, 04.08.-
So, 05.08.

Kunstwochenende Prof. Herman A. Krüger e.V. Krügervilla
OT Neudietendorf

Fr, 10.08. Mitgliederversammlung Apfelstädter Schützenverein 1994 e. V. Schießstand  
„Am Badeloch“
OT Apfelstädt

Sa, 11.08.
10.00 Uhr
11.15 Uhr

Schuleinführung Förderverein der Grund- und  
Regelschule Neudietendorf

Saal „Drei Rosen“
OT Neudietendorf

Fr, 17.08. Mitgliederversammlung Eisenbahnersportverein (ESV)  
Lokomotive Neudietendorf 1948 e.V.

Sportlerheim
OT Neudietendorf

Sa, 25.08.
18.00 Uhr -
21.00 Uhr

Tanzworkshop  
„Foxtrott und Salsa“
mit Tanzlehrer Michael Möller

Prof. Herman A. Krüger e.V. Saal Drei- Gleichen - 
Straße 35,
OT Neudietendorf

Sa, 25.08.
15.00 Uhr

Sommerfest Kleingartenverein Apfelstädt e.V. Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Sa, 25.08.
15.00 Uhr

Sommerfest Feuerwehrverein
Kornhochheim

Dorfplatz
OT Kornhochheim

So, 26.08.
09.00 Uhr - 
13.00 Uhr

NCMS - Nachwuchskarate Liga Nippon Gotha e. V. Sporthalle der Grund-
schule
OT Neudietendorf

Do, 30.08.
20.00 Uhr

Sommerkino „Adams Äpfel“ Kirchgemeinde Apfelstädt Pfarrscheune im
Pfarrhof
OT Apfelstädt

September 2018
Datum Veranstaltung Veranstalter Ort
Sa, 01.09. Vereineschießen der Gemeinde 

Nesse-Apfelstädt mit 2 km & 8 
km - Lauf

Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V. Schießstand  
„Am Badeloch“
OT Apfelstädt

Fr, 07.09. -
So, 09.09.

Festveranstaltung 300 Jahre 
Feuerlöschwesen

Freiwillige Feuerwehr Ingersleben 1718 
e.V.

OT Ingersleben

Fr, 07.09.
20.00 Uhr

Mitgliederversammlung Rassegeflügelzuchtverein Apfelstädt Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Sa, 08.09.
14.00 Uhr

Vereinsmeister Trap Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V Trapstand Wechmar

Sa, 08.09. Teichfest und Feuerwehrtag Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V. Gerätehaus
OT Kleinrettbach

Sa, 08.09. Gemeindefest/Tag des offenen 
Denkmals

Kirchgemeinde Apfelstädt Pfarrhof
OT Apfelstädt

So, 09.09. Versammlung Rassegeflügelzuchtverein Neudietendorf 
e.V.

bei allen Züchtern

So, 09.09. Tag des offenen Denkmals Kirchgemeinde Apfelstädt
Vereine der Gemeinde
Heimatverein Ingersleben e.V.

OT Apfelstädt
OT Ingersleben
OT Kleinrettbach

Fr, 14.09. Mitgliederversammlung Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V. Schießstand „Am Bade-
loch“
OT Apfelstädt

Veranstaltungen 2018
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Datum Veranstaltung Veranstalter Ort
Fr, 14.09.
20.00 Uhr

Mitgliederversammlung Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V. „Bretti`s kleine Kneipe“
OT Neudietendorf

Sa, 15.09.
17.00 Uhr

Jahreshauptversammlung Kleingartenverein Apfelstädt e.V. Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Do, 20.09.
14.00 Uhr

Herbstfest AWO Seniorenresidenz OT Apfelstädt

Fr, 21.09. Versammlung Rassegeflügelzuchtverein Neudietendorf 
e.V.

China - Thai Restaurant
OT Neudietendorf

Sa, 22.09.
09.00 Uhr

Vergleichswettkampf
22 lfb Langwaffe Apfelstädt/
Neudietendorf

Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V. Schießanlage
OT Apfelstädt

Sa, 22.09.
14.00 Uhr

Vergleich der Schützenvereine 
Neudietendorf und Apfelstädt

Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V. Schießstand „Am Bade-
loch“
OT Apfelstädt

So, 30.09.
nach  
Absprache

Exkursion Schnellmannshau-
sen

Verein zur Erhaltung der Dorfkirche 
„Sankt Severi“ Kleinrettbach e.V.

OT Kleinrettbach

Oktober 2018
Datum Veranstaltung Veranstalter Ort
Mi, 03.10.
14.30 Uhr

Kaffeetafel zum Tag der
Deutschen Einheit

Feuerwehrverein Kornhochheim Feuerwehrgerätehaus
OT Kornhochheim

Mi, 03.10. Ökumenischer Gottesdienst
der Pfarrgemeinden

Pfarrgemeinden der Gemeinde Kummelkreuz
OT Neudietendorf

Mi, 03.10. -
04.10.

Chorworkshop Volkschor Ingersleben e.V. Ländliche Heimvolks-
hochschule Thüringen, 
Kloster Donndorf

Fr, 05.10.
20.00 Uhr

Mitgliederversammlung Rassegeflügelzuchtverein Apfelstädt Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Sa, 13.10. -
So, 14.10.

Besuch Partnergemeinde Gau-
Algesheim mit Partnergemein-
de Obervorschütz

Ingersleben/Ortschaftsbürgermeister

Fr, 12.10. Mitgliederversammlung Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V. Schießstand  
„Am Badeloch“
OT Apfelstädt

Fr, 12.10. Mitgliederversammlung Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V. Brettis kleine Kneipe
OT Neudietendorf

Mo, 15.10.
19.30 Uhr

Jahresmitgliederversammlung Verein zur Erhaltung der Dorfkirche 
„Sankt Severi“ Kleinrettbach e.V.

OT Kleinrettbach

Fr, 19.10. Versammlung Rassegeflügelzuchtverein
Neudietendorf e.V.

China-Tai Restaurant
OT Neudietendorf

Sa, 20.10.
09.00 Uhr -
11.00 Uhr

Vereinsschießen Großkaliber 
Kurzwaffe

Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V. Schießstand
„Am Badeloch“
OT Apfelstädt

Fr, 26.10.
18.30 Uhr

Versammlung Angelverein Neudietendorf 1960“ e.V. Sportlerheim
OT Neudietendorf

Sa, 27.10. Schlachtfest Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V. Bürgertreff
„Zum Backhaus“
OT Kleinrettbach

Sa, 27.10.
08.00 Uhr

Arbeitseinsatz „Angelverein Neudietendorf 1960“ e.V. OT Nottleben

Mi, 31.10. Gemeinsames Konzert mit 
dem Don
Kosaken Chor, Serge Jaroff

Volkschor Ingersleben e.V. Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Veranstaltungen 2018
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November 2018
Datum Veranstaltung Veranstalter Ort
Fr, 02.11.
19.00 Uhr

Mitgliederversammlung Rassegeflügelzuchtverein
Apfelstädt

Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Sa,.03.11. Seniorenkirmes (Nachmittag)
Tanzabend

Jugendkirmesgesellschaft Apfelstädt e.V. Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Fr, 09.11.
17.00 Uhr

Martinsumzug Förderverein Kindergarten Ingersleben 
e.V.

Kindergarten
OT Ingersleben

Fr, 09.11. Mitgliederversammlung Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V. Schießstand
„Am Badeloch“
OT Apfelstädt

Fr, 09.11.
20.00 Uhr

Mitgliederversammlung Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V. „Bretti`s kleine Kneipe“
OT Neudietendorf

Sa, 10.11.
17.00 Uhr

Lampionumzug und gemüt-
liches Beisammensein

Kirchgemeinde Apfelstädt Walpurgiskirche/Pfarrhof
OT Apfelstädt

Sa, 10.11.
17.00 Uhr

Martini: Andacht und Umzug Verein zur Erhaltung der Dorfkirche 
„Sankt Severi“ Kleinrettbach e.V. und 
der Feuerwehr Kleinrettbach

OT Kleinrettbach

Fr, 16.11. Versammlung Rassegeflügelzuchtverein China Thai Restaurant
OT Neudietendorf

Sa, 17.11.
09.00 Uhr -
11.00 Uhr

Vereinsschießen
Großkaliber Langwaffe

Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V. Schießanlage
OT Apfelstädt

Sa, 17.11.
08.00 Uhr

Arbeitseinsatz Angelverein 1960 Neudietendorf e.V. OT Nottleben

Sa, 24.11. Vereinsinterne  
Vorweihnachtsfeier

Verein zur Erhaltung der Dorfkirche 
„Sankt Severi“ Kleinrettbach e.V.

Do, 29.11. Chorauftritt zur Weihnachts-
feier des Kriegsversehrten 
Arnstadt

Gesangverein 1991 Neudietendorf e.V. 
mit Tradition von 1844

in Bösleben

Do, 29.11.
15.00 Uhr

Weihnachtsmarkt AWO Senio-
renresidenz

AWO Seniorenresidenz OT Apfelstädt

Fr, 30.11.
18.30 Uhr

Mitgliederversammlung Angelverein 1960 Neudietendorf e.V. Sportlerheim
ESV Lokomotive
OT Neudietendorf

Dezember 2018
Datum Veranstaltung Veranstalter Ort
Sa, 01.12.
15.30 Uhr

Adventszauber Feuerwehrverein Kornhochheim Dorfplatz
OT Kornhochheim

Sa, 01.12. Weihnachtsbaumsetzen Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V. Bürgertreff
OT Kleinrettbach

Sa, 01.12. 7. Ingerslebener Adventsmarkt Vereine Ingersleben OT Ingersleben
Sa, 01.12.
17.00 Uhr

Adventskonzert
Apfelstädter Adjuvanten/Po-
saunenchor

Kirchgemeinde Apfelstädt Walpurgiskirche/
Pfarrhof
OT Apfelstädt

Fr, 07.12.
20.00 Uhr

Männerkirmes Apfelstädter Traditions-Männer e.V. Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Fr, 07.12.
19.00 Uhr

Mitgliederversammlung Rassegeflügelzuchtverein
Apfelstädt

Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Sa, 08.12.
09.00 Uhr

Frühschoppen Männerkirmes Apfelstädter Traditions-Männer e.V. Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Veranstaltungen 2018
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Datum Veranstaltung Veranstalter Ort
Sa, 08.12. Weihnachtsgansschießen

22 lfb Langwaffe
Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V. Schießstand „Am Bade-

loch“
OT Apfelstädt

So, 09.12.
18.00 Uhr

Lebendiges Adventsfenster Kirchgemeinde Apfelstädt OT Apfelstädt

Sa, 15.12. Weihnachtsgansschießen Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V. Schießstand „Am Bade-
loch“
OT Apfelstädt

Sa, 15.12. Weihnachtsfeier Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V Brettis kleine Kneipe
So, 16.12.
18.00 Uhr

Lebendiges Adventsfenster Kirchgemeinde Apfelstädt OT Apfelstädt

So, 16.12. Weihnachtskonzert Volkschor Ingersleben e.V. Marienkirche
OT Ingersleben

So, 16.12. Weihnachtskonzert Johanniskirche
OT Neudietendorf

So, 16.12. Weihnachtsmarkt Förderverein f. Heimat- und Kultur Neu-
dietendorf e.V.

Brüderkirche
OT Neudietendorf

Mo, 24.12.
16.30 Uhr

Gottesdienst mit Krippenspiel Kirchgemeinde Apfelstädt Walpurgiskirche
OT Apfelstädt

Mo, 24.12.
22.00 Uhr

Abendandacht Kirchgemeinde Apfelstädt OT Apfelstädt

ca. drei Wochen nach Weih-
nachten
Weihnachtsbaumverbrennen

Feuerwehr Kornhochheim e.V. Sportplatz
OT Kornhochheim

ca. drei Wochen nach Weih-
nachten
Weihnachtsbaumverbrennen

Apfelstädter Carneval Club ACC
Freiwillige Feuerwehr Apfelstädt e.V.

Sportplatz
OT Apfelstädt

Veranstaltungen 2018

Veranstaltungen 2018

Der Gesangverein 1991 Neudietendorf e. V. mit Tradition von 1844 hat jeden Montag Probe. Diese beginnt 19.30 
Uhr, geprobt wird im Feuerwehrgerätehaus, Anger 6, im OT Neudietendorf.

Der Volkschor Ingersleben e.V. probt jeden Dienstag, 20.00 Uhr im Bürgerhaus „Alte Schule“ im OT Ingersleben.

Die Schalmeien Bigband Ingersleben e.V. hat wöchentlich an jedem Freitag Gesamtprobe. Diese findet im Bürger-
haus „Alte Schule“ statt. Beginn ist jeweils 19.30 Uhr.

Aerobic der Frauen findet jeden Mittwoch in der Zeit von 19.30 Uhr - 20.30 Uhr in der Sporthalle im OT Gamstädt 
statt.

Diese Veröffentlichung erfolgt auf Grund der Informationen des jeweiligen

Veranstalters. Für die Vollständigkeit der Angaben kann keine Gewähr übernommen werden.
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Paritätisches 
Sommerfest
Mittwoch 20. Juni 2018 ab 15 Uhr 
rund um die Krügervilla in Neudietendorf

Der Paritätische Thüringen e. V. 
www.paritaet-th.de

Das Sommerfest 2018 steht 
unter dem Motto der diesjährigen 
Jahreskampagne des Paritätischen 
„Mensch, Du hast Recht!“

Der Paritätische erinnert damit an den 
70. Jahrestag der Allgemeinen Erklärung 
der Menschenrechte und daran, dass für die 
Durchsetzung sozialer Grundrechte auch in 
Deutschland noch viel zu tun ist. 

Darüber und über viele andere Themen wollen 
wir mit Ihnen an diesem Tag in der lockeren 
Atmosphäre eines Sommerfestes ins Gespräch 
kommen. Entspannen Sie bei leichter Musik, 
einem bunten Rahmenprogramm und genießen 
Sie mit uns Spezialitäten aus nah und fern. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Familie.

Mein Leben in der 
digitalen Welt
Kinder- und  Jugendpreis Thüringen 2018

www.Kinder-und-Jugendpreis.de

Jetzt bewerben,
10.000 Euro 

gewinnen!
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Berwerbungsschluß
17. Oktober 2018

Kinder- und Jugendpreis Thüringen 2018

Paritätisches Sommerfest
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Bildimpressionen des Frühlingsfestes
der Grund- und Regelschule

Ballettaufführung der Grundschule

Tanzgruppe der Grundschule

Tanzgruppe der Regelschule

Beliebte Traktorfahrten

Sorge um das leibliche Wohl


